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Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Probsteierhagen, Prasdorf und Passade,
liebe Leserinnen und Leser der Ortsnachrichten

Die Vorbereitungen für das Weihnachtsfest sind in vollem Gange und lassen kaum Zeit für ein wenig Ruhe und Be-
sinnung. Das Jahr 2021 wandert bald in die Geschichtsbücher. Was wird uns von diesem Jahr im Gedächtnis bleiben? 
Rückblickend hat uns auch wieder die Corona-Pandemie in Atem gehalten und uns so mancherlei Einschränkungen 
beschert. Die Hoffnung, dass sich mit dem Beginn der Impfungen Ende 2020/Anfang 2021 an dieser Situation deut-
lich etwas verbessert, hat sich nicht bestätigt. Nie waren so viele Menschen infiziert, wie im Moment. Leider gibt 
es immer noch zu viele Menschen, die sich nicht impfen lassen möchten, obwohl wir in der glücklichen Lage sind, 
dass genügend Impfstoff vorhanden ist. Ganz anders sieht das in vielen anderen Ländern der Erde aus. Es bleibt zu 
hoffen, dass wir trotz allem in diesem Jahr mit allen unseren Lieben das Weihnachtsfest feiern können, ohne dass wir 
uns wieder einschränken müssen. Mit Sorge schaut man derzeit auf das Geschehen um uns herum. Es ist unfassbar, 
dass Flüchtlinge instrumentalisiert werden, um eine menschenverachtende Politik durchzusetzen. Die Bilder von der 
polnischen Grenze sind furchtbar. Genauso schlimm ist es, dass die europäische Flüchtlingspolitik versagt. So viele 
europäische Länder wollen keine Flüchtlinge aufnehmen, die Grenzen werden mit Zäunen abgeschottet. Die Politik 
der Abschottung, des Nationalismus und des Protektionismus nimmt weiter zu, statt das Miteinander zu pflegen. 
2021 hat uns auch wieder gelehrt, welche Folgen der Klimawandels haben kann, die Flutkatastrophe im Westen und 
Südwesten haben viele Menschenleben gefordert und große Zerstörungen angerichtet, von den seelischen Schäden 
der Betroffenen gar nicht zu reden. Was uns solche Krisen aber auch zeigen, ist, wie groß die Hilfsbereitschaft un-
tereinander ist, das lässt hoffen. Auch künftig werden wir mit den zunehmenden Wetterextremen und deren Folgen 
umgehen müssen. Es ist toll, dass sich so viele junge Menschen für den Klimaschutz einsetzen. Ohne deren Einsatz 
würde sicherlich der Klimaschutz keinen hohen Stellenwert in der künftigen Bundesregierung haben. Die interna-
tionalen Fortschritte beim Klimaschutz sind eher dürftig, wie die Klimakonferenz in Glasgow gezeigt hat. Umso 
wichtiger sind die kleinen und großen Anstrengungen, die die Gemeinden und Jede/Jeder leisten können. Genau wie 
beim Thema Corona gibt es auch beim Thema Klimawandel Menschen, die das Vorhandensein dieser Krisen leug-
nen und mit mehr oder weniger einfachen, kruden Thesen versuchen, die Gesellschaft zu spalten und die freie Presse 
zu diskreditieren. Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit mehr. Umso wichtiger ist es, dass die freiheitliche De-
mokratie gelebt und verteidigt wird. Jede und Jeder kann seinen Beitrag in ihrer oder seiner Gemeinde dazu leisten, 
dazu möchten wir Sie ermuntern: bringen Sie sich ein, gestalten Sie mit. Nirgendwo kann man die Demokratie und 
die Umsetzung von Maßnahmen direkter erleben, als in der Gemeindepolitik. Danken möchten wir an dieser Stelle 
den vielen Bürgerinnen und Bürgern, den Mitgliedern in Vereinen und Verbänden und besonders den Freiwilligen 
Feuerwehren unserer Gemeinden. Sie alle sorgen dafür, dass unser Gemeindeleben vielfältig und bunt gestaltet und 
darüber hinaus für unsere Sicherheit gesorgt wird. 

In wenigen Wochen feiern wir nun den Jahreswechsel mit all den Wünschen, Hoffnungen und Erwartungen für das 
neue Jahr. Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Gerd Rönnau Matthias Gnauck Angela Maaß
Bürgermeister in Passade Bürgermeister in Prasdorf Bürgermeisterin in Probsteierhagen



Dezember 
So. 05.12. 09.30 Uhr Pn. Noffke mit Pfadis    2. Advent 
So. 12.12. 09.30 Uhr P. von Somogyi-Erdödy    3. Advent 
So. 19.12 . 09.30 Uhr Pn. Mentz      4. Advent 
Fr. 24.12 . 15.00 Uhr P. Thoböll         Kinderweihnacht  Heiligabend 
   17.00 Uhr P. Thoböll         Christvesper 
   23.00 Uhr P.Thoböll          Christmette 
Sa. 25.12. 09.30 Uhr P. Thoböll         1. Weihnachtstag 
So. 26.12. 17.30 Uhr P. Thoböll         Singegottesdienst  2. Weihnachtstag    
Fr. 31.12. 17.30 Uhr P. Thoböll      -AM- 
Januar 2022 
Sa. 01.01. 14.00 Uhr P. Kuhl         GD in Laboe  Neujahr  an der Musikmuschel 
So. 02.01. 09.30 Uhr           RegionalGD in Schönberg 

Kreativkreis 
 

Donnerstag 
13. Januar 
19.30 Uhr 

 

im  
Claus Harms 

Haus 
 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 
20. Januar 
19.30 Uhr 

 

in der Kirche  
anschl. 

KGR-Sitzung 
Claus Harms Haus 

 

Anlässlich geänderter gesetzlicher Vorgaben der  
Coronapandemie-Prävention kann sich auch in Zukunft wieder etwas ändern.  

 

Bitte beachten Sie die aktuellen  
Veröffentlichungen in den Schaukästen,  

der Presse und auf unserer Homepage www.kirche-probsteierhagen.de 
 

Gerne dürfen Sie auch im Kirchenbüro (Tel. 04348/91133) nachfragen. 

Kantorei 
 

Probe 
mittwochs 
19.00 Uhr 

 
nicht  

in den Ferien 
 
 
 

Monats- 
geburtstag 

 

Mittwoch 
12. Januar 

15 Uhr 
 

im  
Claus Harms Haus 

 

Alle Gottesdienste, Veranstaltungen und Gruppentreffen unter Einhaltung  
der empfohlenen sowie gesetzlichen Corona-Maßnahmen 

          Konzert  
 
Samstag, 18. Dezember,  
18 Uhr  
 

WEIHNACHTSKONZERT 
Instrumentalisten und Vokalisten zaubern ad-
ventliche und weihnachtliche Klänge und At-
mosphäre in die Kirche!  
Julian Redlin, Bassbariton (Kiel) 
Sopran, N.N. 
Orgel & Leitung: Roman Mario Reichel 

Senioren-
nachmittag 

 

mittwochs  
15 Uhr  

 
im  

Claus Harms Haus 
 

Süße Spenden 
 

Sie sind wieder da zum Erwerben, die kleinen und feinen 
Marzipanstücke mit dem Logo der St. Katharinen-Kirche.  
 

Eine Packung mit vier Stücken gibt es 
zum  

Sanierungs-Sonderpreis von Euro 3,00.  
 
Knapp die Hälfte davon wird die Sanierung der Kirche 
unterstützen.  

Singen 2021 im Gottesdienst 
 

24. Dezember, 23.00 Uhr: Christmette 
Weihnachtliche „Überraschungskiste“. 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am 
Donnerstag, den 16. Dez. 2021 um 19:30 Uhr statt. Au-
ßerdem findet am 07.12.21 eine Sitzung des Finanz- und 
Lenkungsausschusses statt. Die Tagesordnungspunkte 
entnehmen Sie bitte dem Probsteier Herold, dem Aushang 
im Bekanntmachungskasten gegenüber der Fa. Elektro 
Rethwisch, dem Aushang am Dorfplatz oder der Home-
page der Gemeinde, www. Probsteierhagen.de.

Weihnachtsbeleuchtung in Probsteierhagen
Auch in diesem Jahr haben wieder Gartenbesitzer*innen 
der Gemeinde Tannenbäume für die Weihnachtszeit über-
lassen. Ihnen ein herzliches Dankeschön für Ihre Unter-
stützung. Der Gewerbeverein und die Gemeindehandwer-
ker haben im Dorf und an den Weihnachtsbäumen die 
Beleuchtung angebracht und so erstrahlt unser Dorf in 
der Adventszeit und den folgenden Feiertagen wieder im 
schönen Lichterglanz. Allen Baumspendern, dem Gewer-
beverein und den Gemeindehandwerkern ein herzliches 
Dankeschön.

Niederschrift der 
Gemeindevertretersitzung am 18.10.2021
Anwesend: Bürgermeister/in Angela Maaß, 1. stellv. Bür-
germeister/in Petra Pluhar, 2. stellv. Bürgermeister/in Tho-
mas Schröder, Mitglieder:  Hartmut Frischbier, Carolin 
Grundt, Manfred Knorre, Karl-Heinz Fahrenkrog, Götz 
Wolf-Schwerin, Angelika Schlauderbach, Ulrike Schnei-
der, Rolf Timm, Helge Ruhl
Abwesend: Mitglieder: Frank Duffner
Beginn: 19:30 Uhr, Ende 23:05 Uhr, Ort, Raum: 
24253 Probsteierhagen, Schloßstr. 16, „Schloß Hagen“ 
-Kaminsaal-, 

- öffentliche Sitzung -

TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Einla-
dung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfä-
higkeit gegeben ist. 
TO-Punkt  2: Verpflichtung eines Gemeindevertre-
ters
Frau Bürgermeisterin Maaß stellt Herrn Helge-Jörg Ruhl 
als Nachfolger des ausgeschiedenen Gemeindevertreters 
Herrn Ralf Debus vor. 
Anschließend wird Herr Helge-Jörg Ruhl als neues Mit-
glied der Gemeindevertretung von Frau Maaß vereidigt.  
TO-Punkt  3: Änderung oder Ergänzung der 
Tagesordnung (Dringlichkeitsanträge)
Frau Maaß teilt mit, dass in der letzten Niederschrift der 

Gemeindevertretung vom 24.06.2021 der TOP 6.4 nicht 
korrekt wiedergegeben wurde.
Daher wird die Tagesordnung dieser Sitzung um den TOP 
6.7 – Wahl der stellvertretenden Ausschussmitglieder der 
CDU-Fraktion - erweitert.  
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich 
dementsprechend.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 24.06.2021 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Die in der Sitzung vom 24.06.2021 im nichtöffentlichen 
Teil gefassten Beschlüsse werden bekannt gegeben:
- Dem Erlass von Forderungen aus einem Mietschuldver-
hältnis ist zugestimmt worden.
- Bei der Grundstücksangelegenheit im Blomeweg ist eine 
Vermessung der Flurstücke unter Beteiligung der Grund-
stückseigentümer beschlossen worden. Nach Vorlage der 
Ergebnisse wird ein Grundstückstausch mit einem finan-
ziellen Ausgleich für die Gemeinde angestrebt.
- Einer Ratenzahlung zum Schuldenabtrag ist zugestimmt 
worden.
- Die Gemeindevertretung hat dem Vertragsentwurf zur 
Übertragung des Pachtvertrages vom Sapore auf den 
Nachpächter zugestimmt. Eine Vermietung der Wohnung 
im Anbau ist derzeit nicht geplant.
Gemeindevertreter Herr Timm verweist nochmals auf das 
fehlerhafte Protokoll der Gemeindevertretersitzung vom 
24.06.2021. 
Die Bürgermeisterin erläutert, dass dieser Fehler nunmehr 
durch Neuaufnahme in diese Tagesordnung geheilt werden 
wird.  
TO-Punkt  5: Einwohnerfragestunde
Es wird die Frage gestellt, ob in Anbetracht der Erhöhung 
der Einwohnerzahlen die Auflage der Ortnachrichten er-
höht werden kann.
Es ergeht zu diesem Thema eine Diskussion in der Ge-
meindevertretung und man spricht sich dafür aus dieses 
Thema im Generationen,- Sozial und Kulturausschuss zu 
diskutieren. 
Die Bürgermeisterin wird die Mehrkosten bei erhöhter 
Auflage erfragen.
TO-Punkt  6: Wahlen
TO-Punkt  6.1: Wahl von einem Mitglied im Finanz- 
und Lenkungsausschuss
Zur Wahl eines Mitgliedes im Finanz- und Lenkungsaus-
schuss wird Frau  Liesel Lotte-Schettel vorgeschlagen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Frau Liesel Lotte-Schettel 
zum Mitglied im Finanz- und Lenkungsausschuss.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  6.2: Wahl von einem Mitglied im Bau- und 
Umweltausschuss
Zur Wahl eines Mitgliedes für den Bau- und Umweltaus-
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schuss wird  Herr Gemeindevertreter Manfred Knorre 
vorgeschlagen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Gemeindevertreter 
Manfred Knorre zum Mitglied des Bau- und Umweltaus-
schusses.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  6.3: Wahl von einem Mitglied im Werk- 
und Verkehrsausschuss
Zur Wahl eines Mitgliedes im Werk- und Verkehrsaus-
schuss wird Herr 2. stellv. Bürgermeister Thomas Schrö-
der vorgeschlagen.  
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Herrn 2. stellv. Bürgermei-
ster Thomas Schröder zum Mitglied im Werk- und Ver-
kehrsausschuss.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1  Befangen: 0
TO-Punkt  6.4: Wahl von einem Mitglied im Genera-
tionen, Sozial- und Kulturausschuss
Als Mitglied im Generationen-, Sozial und Kulturaus-
schuss wird Frau Bürgermeisterin Angela Maaß vorge-
schlagen.   
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Frau Bürgermeisterin An-
gela Maaß zum Mitglied des Generationen-,Sozial und 
Kulturausschusses. 
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1  Befangen: 0
TO-Punkt  6.5: Wahl eines Mitgliedes u. ggf. eines 
stellv. Mitgliedes für den Amtsausschuss
Zur Wahl eines Mitgliedes im Amtsausschuss wird Herr 
2. stellv. Bürgermeister Thomas Schröder vorgeschlagen.  
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Herrn 2. stellv. Bürgermei-
ster Thomas Schröder zum Mitglied des Amtsausschusses.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1  Befangen: 0
TO-Punkt  6.6: Wahl eines stellv. Mitgliedes für die 
Schulverbandsvertretung Probstei-West
Zur Wahl eines stellv. Mitgliedes in der Schulverbands-
vertretung Probstei-West wird Frau Liesel Lotte-Schettke 
vorgeschlagen. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Frau Liesel Lotte-Schettke 
zum Mitglied für die Schulverbandsvertretung Probstei-
West.
Stimmberechtigte:  12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  6.7: Wahl der stellvertretenden Ausschuss-
mitglieder der CDU-Fraktion
Zur Wahl der stellvertretenden Ausschussmitglieder wer-

den die Gemeindevertreterinnen Frau Petra Pluhar und 
Frau Ulrike Schneider, sowie die Gemeindevertreter Herr 
Rolf Timm, Herr Hartmut Frischbier, Herr Frank Duffner 
und Herr Karl Heinz Fahrenkrog vorgeschlagen. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt die Gemeindevertrete-
rinnen Frau Petra Pluhar und Frau Ulrike Schneider, sowie 
die Gemeindevertreter Herrn Rolf Timm, Herrn Hartmut 
Frischbier, Herrn Frank Duffner und Herrn Karl Heinz 
Fahrenkrog zu stellvertretenden Ausschussmitgliedern. 
Stimmberechtigte:  12  
Ja-Stimmen: 12 Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  7: Vorstellung der Planung Sanierung 
Straße Schrevendorf (Stichstraße zu den Grundstü-
cken 41,43,45,51)
Frau Maaß erläutert, dass die Zufahrtsstraße zu den Häu-
sern Schrevendorf 41-51 in einem schlechten Zustand ist, 
eine Entwässerung ist nicht vorhanden. 
Das anfallende Niederschlagswasser des Weges läuft über 
ein privates Grundstück in einen privaten Teich. Es liegen 
folgende Varianten für eine Sanierung vor:
1 - Komplette Pflasterung der Straße
2 - Ausbau der Straße mit eine wassergebundenen Decke
3 - Ausbau der Straße mit einer wassergebundenen Decke 
und einer Teilpflasterung
Bei allen Varianten ist eine Regenwasserentwässerung 
und ein Sandfang vorgesehen.
Frau Maaß teilt mit, dass die Kosten je nach Variante zwi-
schen 40.000,- EUR und 60.000,- EUR liegen.
Es ergeht eine ausgiebige Diskussion über die Vor- und 
Nachteile der genannten Varianten und man kommt zu 
dem Ergebnis, das die Variante 2 ausgeschossen werden 
kann und lediglich über die Varianten 1 und 3 abgestimmt 
werden soll.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die, die Straße nach 
der Variante 1 - Komplette Pflasterung der Straße -vor-
zunehmen.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 4  Nein-Stimmen: 8 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die, die Straße nach 
der Variante 3 – Ausbau der Straße mit einer wasserge-
bunden Decke und einer Teilpflasterung - vorzunehmen.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 8  Nein-Stimmen: 4 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  
8: Neufassung der Satzung über die Erhebung ei-
ner Hundesteuer in der Gemeinde Probsteierhagen 
Vorlage: PROBS/BV/083/2021
Die Bürgermeisterin führt die Hintergründe der Vorlage 
zur Neufassung der Satzung über die Erhebung einer Hun-
desteuer in der Gemeinde Probsteierhagen aus. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Neu-



6 ONOrtsnachrichten

fassung der Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer 
in der Gemeinde Probsteierhagen.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  9: Bericht über die im 1. Halbjahr 2021 
entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: PROBS/BV/084/2021
Die Vorsitzende trägt die Vorlage zum Bericht über die 
im 1. Halbjahr 2021 entstandenen über- und außerplanmä-
ßigen Ausgaben vor. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht über die im 
1. Halbjahr 2021 entstandenen unerheblichen über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben zur Kenntnis.
Den geleisteten erheblichen über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben von 93.302,89 EUR wird die Zustimmung er-
teilt.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  10: 1. Nachtragshaushaltssat-
zung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2021 
Vorlage: PROBS/BV/088/2021
Bürgermeisterin Maaß und Gemeindevertreter Fahren-
krog erläutern die Vorlage zur 1. Nachtragshaushaltssat-
zung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2021.  
Beschluss:
Auf Empfehlung des Finanz- und Lenkungsausschusses 
beschließt die Gemeindevertretung die Nachtragshaus-
haltssatzung 2021 mit dem Nachtragshaushaltsplan und 
den Anlagen sowie das Investitionsprogramm gemäß Ent-
wurf.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  11: Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde 
Probsteierhagen
Der Brandschutzplan ist alle zwei Jahre zu überarbeiten 
und neu aufzustellen. Die Aufstellung des Planes hat fol-
gende Maßnahmen für die kommenden Jahre ergeben.
Zum einen den Bau eines Feuerwehrhauses, zum anderen 
die Anschaffung eines HLF 10 sowie den Ersatz des Ein-
satzleitwagens.
Frau Maaß erläutert dazu, dass der der Bau des Feuer-
wehrhauses in Planung ist und eine Sammelausschreibung 
zur Beschaffung eines HLF 10 läuft.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den vorgelegten Feu-
erwehrbedarfsplan und die zum Ausgleich der Sicherheits-
bilanz erforderlichen Maßnahmen:
1- Zügiger Bau eines Feuerwehrhauses
2- Anschaffung eines HLF 10 in 2023
3- Ersatz des Einsatzleitwagens in den Folgejahren.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12   Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  12: Grundstück neben dem Park zur An-

lage eines provisorischem Parkplatzes für Veranstal-
tungen im Schloss
Die Parksituation bei Veranstaltungen im Schloss ist un-
befriedigend. Es besteht die Möglichkeit zur Anpachtung 
einer Fläche neben dem Schlosspark zur Errichtung eines 
provisorischen Parkplatzes, der ausschließlich für Veran-
staltungen genutzt werden soll. Außer einer wassergebun-
denen Befestigung des Fahrweges soll keine weitere Befe-
stigung der Stellplätze erfolgen.
Erste Gespräche sind in einer interfraktionellen Arbeits-
gruppe mit dem Eigentümer geführt worden.
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt entsprechend der 
Empfehlung des Bau-und Umweltausschusses, einen Vor-
vertrag mit Pachtangabe mit dem Eigentümer der Fläche 
abzuschließen.
2. Nach Abschluss des Vorvertrages muss die Zustim-
mung der unteren Naturschutzbehörde eingeholt werden. 
Bei einem positiven Bescheid wird ein Pachtvertrag mit 
dem Eigentümer auf Grundlage des Vorvertrages abge-
schlossen.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  13: Brunnen Tennisverein
Der Tennisverein plant den Bau eines Brunnens. Für den 
Bau des Brunnens können Fördermittel über die Gemein-
de bei der AktivRegion Ostseeküste, beim Kreis Plön und 
beim Landessportverband eingeworben werden. 
Voraussetzung für den Antrag bei der AktivRegion ist ein 
positiver Beschluss in der Gemeindevertretung und ein 
entsprechender Haushaltsansatz. Sofern sich die Gemein-
de nicht an dem Brunnenbau finanziell beteiligen möchte 
(mit ca. 25% der Kosten), bedarf es eines Ablehnungsbe-
scheides durch die Gemeinde, damit auch dann die Kreis- 
und Sportverbandsmittel eingeworben werden können.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, die Haushaltsmittel 
einzustellen und den Förderantrag bei der AktivRegion zu 
stellen.
Die Entscheidung, ob die Gemeinde sich an den Baukosten 
beteiligt, wird in den nichtöffentlichen Teil verschoben.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  14: Schwimmhalle Laboe, hier Einrichtung 
eines Zweckverbandes
Die Bürgermeisterin erläutert den Sachstand hinsichtlich 
der Errichtung eines Zweckverbandes. 
Die Gemeinde Laboe hat ein weiteres Standortgutachten, 
in dem auch eine Abschätzung über Baukosten und die 
jährlichen Betriebskosten abgegeben werden sollte, beauf-
tragt. 
Nach Vorlage des Gutachtens ist beabsichtigt, das Gutach-
ten in einer Bürgermeisterkonferenz vorzustellen. 
Das bisherige Gutachten weist zwei mögliche Standorte in 
Laboe auf, ein F-Plan- und ein B-Plan-Verfahren muss in 
jedem Fall durchgeführt werden.
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Eine abschließende Entscheidung soll erst nach Gründung 
eines Zweckverbandes gemeinsam mit der Gemeinde La-
boe getroffen werden.
Es besteht Einigkeit, dass nach Vorlage des Gutachtens 
einschließlich belastbarer Kosten für jede Gemeinde und 
nach der Bürgermeisterkonferenz abschließende und be-
lastbare Entscheidungen der Gemeinden notwendig sind.
Die Realisierung einer Sicherung der Schwimmbadversor-
gung für die Region bzw. die Umsetzung weiterer Schritte 
bedeutet zwingend ein Bekenntnis zur Gründung eines 
Zweckverbandes. 
Zunächst sollen die „großen“ Gemeinden Entscheidungen 
treffen. Eine Realisierung eines Schwimmbades in Träger-
schaft eines Zweckverbandes nur mit „kleineren“ Gemein-
den ist nach den ersten groben Schätzungen nicht möglich.
TO-Punkt  15: Fortschreibung der Kooperationsver-
einbarung für die Fördekooperation Kiel und Umland 
Vorlage: PROBS/BV/089/2021
Bürgermeisterin Maaß erläutert die Vorlage zur Fort-
schreibung der Kooperationsvereinbarung für die Förde-
kooperation Kiel und Umland.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der anliegenden Fort-
schreibung der Kooperationsvereinbarung zu.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  16: Einführung einer Zweitwoh-
nungssteuer in der Gemeinde Probsteierhagen 
Vorlage: PROBS/BV/085/2021
Die Bürgermeisterin führt aus, dass bereits in der Vergan-
genheit über die Einführung einer Zweitwohnungssteuer 
diskutiert wurde.
Das Amt Probstei hat für die Zweitwohnungssteuer eine 
einheitliche Satzung entwickelt.
Zweitwohnungssteuer zahlt, wer neben der Hauptwohnung 
noch eine Zweitwohnung bzw. Nebenwohnung besitzt und 
sie für persönliche Lebenszwecke nutzt (z.B. als Ferien-
wohnung). Auch ein Mieter kann zweitwohnungssteuer-
pflichtig sein. 
Genauerer regelt die Satzung, auch Ausnahmen sind dort 
geregelt. Neben der Wohnungsgröße ist der Bodenricht-
wert bei der Berechnung der Steuer ein Faktor.
Der Richtwert liegt in Probsteierhagen zwischen 100,- 
EUR und 155,- EUR.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die „Satzung über die 
Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in der Gemeinde 
Probsteierhagen“ in der Fassung des vorliegenden Ent-
wurfes. 
Der § 8 enthält folgende Fassung:
§ 8 Steuertarif
Die Steuer beträgt 8% der Besteuerungsgrundlage.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 10  Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  17: Bekanntgaben und Anfragen
Die Bürgermeisterin teilt mit, dass vom Gewerbeverein 

ein neuer Bekanntmachungskasten beschafft wurde.
Ebenso wurde eine Rundbank um den Maibaum ange-
bracht.
Eine Abordnung der Gemeinde besuchte am 03.10.2021 
die Partnergemeinde Dabel zum 30-jährigen Bestehen der 
Partnerschaft. Für 2022 hat die Gemeinde Dabel ihren Be-
such angekündigt.
Die Einwohnerversammlung wird vom 28.10.2021 auf den 
01.11.2021 verschoben. Die Gemeindevertretung erhält die 
Einladung per E-Mail und der Aushang im Bekanntma-
chungskasten wird in den nächsten Tagen erfolgen.
Der lebendige Adventskalender wird in diesem Jahr wie-
der stattfinden, aufgrund der Vorgaben allerdings ledig-
lich draußen.
Am 22.11.2021 soll die nächste Bauausschusssitzung statt-
finden und die Bürgermeisterin richtet die Bitte auch an 
die anderen Ausschüsse aufgrund der Haushaltsplanungen 
noch Sitzungen einzuplanen.
TO-Punkt  18: Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesord-
nungspunkte
Die Vorsitzende lässt über den Ausschluss der Öffentlich-
keit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Tages-
ordnungspunkte abstimmen.

Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genann-
ten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit behandelt. 
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
Die Bürgermeisterin beendet den öffentlichen Teil der Sit-
zung um 21.05 Uhr. 

gesehen:
Angela Maaß Stephanie Younis Sönke Körber

- Bürgermeisterin - - Protokollführerin - - Amtsdirektor -

Abfuhr der Weihnachtsbäume
Die Abfuhr der Weihnachtsbäume findet am 18.01.2021 
statt. Bitte beachten Sie die Hinweise in der Presse und 
folgende Vorgaben des Abfallwirtschaftsbetriebes des 
Kreises Plön: Die entschmückten Weihnachtsbäume kön-
nen auf den Sammelplätzen angeliefert werden. Zubehör-
teile (z.B. Weihnachtsbaumständer) sind restlos zu entfer-
nen. Ab 6.00 Uhr morgens des Abfuhrtages werden die 
Bäume dann von den bekannten Plätzen abgefahren. Nach 
erfolgter Abfuhr ist eine weitere Ablagerung unzulässig!

Silvesterfeuerwerk
In wenigen Tagen lassen wir das Jahr 2021 hinter uns. Es 
gibt bestimmt nicht wenige, die sich freuen, dass das Jahr 
zu Ende ist und ein neues Jahr beginnt, das hoffentlich 
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eine Entspannung bei der Corona-Pandemie bringt. Der 
Jahreswechsel steht vor der Tür. Für viele ein Grund, dies 
mit einem Feuerwerk zu feiern, obwohl das Abrennen 
von Feuerwerk aufgrund der damit verbundenen Fein-
staubbelastungen schon in die Kritik geraten ist. Wenn 
Sie ein Feuerwerk abbrennen, sollten Sie aber folgendes 
beachten: Aufgrund des § 24 Abs. 2 der 1. Verordnung 
zum Sprengstoffgesetz wird angeordnet, das pyrotech-
nische Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk, ins-
besondere Silvesterfeuerwerk, dazu zählen auch Leitstab-
raketen) über das bestehende Abbrennverbot hinaus auch 
am 31.Dezember 2021 und am 01.Januar 2022 nur unter 
Einhaltung bestimmter Mindestabstände abgebrannt wer-
den dürfen: 1. Feuerwerksraketen der Klasse II in einem 
Abstand von mindestens 180 m von brandempfindlichen 
Gebäuden und Anlagen. 2. Andere pyrotechnische Gegen-
stände der Klasse II in einem Abstand von mindestens 25 
m von  brandempfindlichen Gebäuden und Anlagen Diese 
Anordnung gilt für den gesamten Ortsbereich. 3. Darüber 
hinaus gilt in Probsteierhagen für den Bereich von der Ha-
gener Au bis zum MarktTreff ein generelles Abbrennver-
bot. Zu Ihrer eigenen Sicherheit sollten Sie beim Kauf von 
Feuerwerksartikel darauf achten, dass alle Gegenstände 
mit einer BAM-Nr. versehen sind. Bei vorschriftsmäßiger 
Handhabung gewährleisten Sie, dass die Mitglieder unse-
re Freiwilligen Feuerwehr den  Jahresübergang im Kreise 
ihrer Familien mitfeiern und das Personal in der Rettungs-
wache einen ruhige Nacht verbringen können. Zur Freude 
aller wäre es nun auch noch schön, wenn Sie am 01.Janu-
ar 2022 die Reste Ihrer nächtlichen Freiluftfeierlichkeiten 
wieder entsorgen würden.

Strohfiguren Vorschau
In diesem Jahr ist der Strohfigurenwettbewerb ja lei-
der ausgefallen. Unser Strohfigurenbauerteam hatte sich 
schon auf eine Idee geeinigt und mit der Umsetzung be-
gonnen, als die Absage der Korntage kam. Und so gibt 
es angefangene Strohfiguren, die auf eine Vollendung für 
den nächsten Wettbewerb warten. Um genügend Zeit für 
die Umsetzung der Ideen in Stroh zu haben, wird das erste 
Treffen des Strohfigurenbauerteams voraussichtlich im 
Februar 2021 stattfinden. Das Team freut sich über neue 
Mitstreiter. Wer also schon immer mal sein konstruktives 
und künstlerisches Talent in Stroh umsetzen wollte oder 
einfach nur Spaß hat, in einem tollen Team Strohkunst-
werke zu erstellen, ist herzlich willkommen. Der genaue 
Termin zum ersten Treffen wird dann in der Februaraus-
gabe mitgeteilt.

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Momentan sieht es ja leider immer noch so aus, dass uns 
Corona fest im Griff hat. Deshalb ist es derzeit ungewiss, 
wann die nächste Sprechstunde im Büro des Tourismus- 
Verband-Probstei, im MarktTreff stattfinden kann. Sie 

können mich jederzeit über die Mail-Adresse bgm@prob-
steierhagen.de oder die Telefonnummer 7160 erreichen, 
wobei meine Erreichbarkeit über das Telefon schlechter 
ist, da ich ja berufstätig bin. Ich wünsche Ihnen allen eine 
schöne Adventszeit, und trotz allem besinnliche Weih-
nachtstage und ein gutes, erfolgreiches Jahr 2022. Passen 
Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund.

Weihnachtsmarkt Schloss Hagen 2021
27.11. - 28.11.2021 von 11-18 Uhr
04.12. - 05.12.2021 von 11-18 Uhr
11.12. - 12.12.2021 von 11-18 Uhr

Ho-Ho-Ho. Der Weihnachtsmann kommt.Es weihnachtet 
wieder auf Schloss Hagen. Der beliebte Weihnachtsmarkt 
auf Schloss Hagen findet an den ersten 3 Adventswochen-
enden statt.Mittlerweile hat sich dieser beliebte Weih-
nachtsmarkt in den letzten Jahren als ein absolutes Muss 
entwickelt. Die Besucher schätzen besonders die ruhige 
Atmosphäre im und vor dem historischen Schloss Hagen. 
Der Eintritt, der für die Coranaschutzmassnahmen ver-
wendet wird, fällt mit 1 Euro sehr moderat aus. Zu sehen 
gibt wieder einmal eine Menge, denn eine Vielzahl von 
Ausstellern bieten Ihre weihnachtlichen Waren im und 
vor dem Schloss an. So gibt es leckere Delikatessen, Li-
köre, Strickwaren, Kleidung, handgefertigte Schokoladen, 
Kosmetik, Geschenkartikel, Kunsthandwerk, Dekoartikel, 
weihnachtliche Floristik, Schmuck, Tannenbaumverkauf 
und Vieles mehr. 
Selbstverständlich ist auch wieder das beliebte Bauern-
Cafe dabei und bietet im Kaminsaal wieder eine köstliche 
Kuchenauswahl, Rübenmus und Erbsensuppean. Aber 
auch der weihnachtliche Glühweinvor dem Schloss sorgt 
für entsprechende Wärme und Weihnachtsgefühle.
Für die kleinen Besucher wurde extra der Weihnachts-
mann eingeladen, der sich jeweils um 14 Uhr auf dem 
Schlossvorplatz gerne Gedichte und Weihnachtswünsche 
der kleinen Besucher anhört. Hierfür gibt es selbstver-
ständlich eine kleine Belohnung.

Für die Sicherheit der Besucher ist ebenfalls gesorgt. Auf 
dem Schlossvorplatz besteht Maskenpflicht. Im Schloss 
gilt die 2 G Regelung und zusätzlich Maskenpflicht. Es 
gilt eine Einbahnstrassen-Regelung im Haus, um die Be-



ON 9Ortsnachrichten

sucherströme zu leiten und größere Ansammlungen zu 
vermeiden. Im Außenbereich besteht ausreichend Platz, 
um sich mit Maske frei an den Ständen bewegen zu kön-
nen. Es lohnt sich also vorbeizuschauen. Die Gemeinde-
Probsteierhagen freut sich, Sie auf dem Weihnachtsmarkt 
begrüßen zu dürfen.

Frank Duffner

Straße und Radweg bis Fiefbergen saniert
Sie fährt sich gut, die von Probsteierhagen bis Fiefbergen 
neu asphaltierte Straße. Dies gilt auch für den Radweg. Im 
September begannen die Arbeiten, die Umleitungen wur-
den weiträumig ausgewiesen. 
Unser Landtagsabgeordneter Werner Kalinka: „Eine wich-
tige Maßnahme. Seitens des Landes haben wir 1,2 Mio. 
Euro für die Maßnahme bereit gestellt.“ Unser Ziel ist es, 
dass auch der Radweg nach Schönkirchen in den nächsten 
Jahren saniert wird. Werner Kalinka unterstützt uns.

Probsteierhagen hilft
Eigentlich hatte ich geplant, regelmäßig für die „Orts-
nachrichten“ einen Beitrag über Familien bzw. Personen 
zu schreiben, die in den letzten Jahren ihre Heimat ver-
lassen und in Probsteierhagen einen neuen Wohnsitz ge-
funden haben. Die meisten Geflüchteten möchten aber 
verständlicherweise nicht namentlich oder mit Foto in der 
Öffentlichkeit erscheinen, da sie mögliche Nachstellungen 
befürchten.
Die meisten der in Probsteierhagen lebenden Geflüchteten 
gehen bei uns auf den 7. Jahreswechsel zu. Viele haben 
zwischenzeitlich Arbeit gefunden und Familien gegrün-
det. Die deutsche Sprache macht bis auf wenige Fälle, bei 
denen die Einreise in den letzten 2 Jahren stattfand, keine 
so großen Probleme mehr. Einige Personen haben auch be-
reits die deutsche Staatsangehörigkeit bekommen, andere 
verfügen –auch nach 7 Jahren- leider immer noch nur über 
eine „Duldung“. Zwei Härtefallanträge wurden durch die 
Härtefallkommission und dann durch den Innenminister 
positiv beschieden, ein Fall läuft noch.
Unser Kreis „Probsteierhagen hilft“ ist insofern und auch 
wegen der „Corona-Zeiten“ lange nicht mehr zusammen-

gekommen, gemeinsame Veranstaltungen wurden nicht 
organisiert. Evtl. wird das ja im Frühjahr wieder etwas 
besser!
Was wir benötigen: Sprachpaten für einen zusätzlichen 
Unterricht für die zuletzt
Eingereisten und größere Wohnungen. In mehreren Fami-
lien sind zwischenzeitlich 2 oder 3
Kinder geboren worden und diese wohnen teilweise noch 
in kleinen Zwei-Zimmer- Wohnungen. Es wäre toll, wenn 
da jemand helfen könnte.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Gemeinde ein friedliches
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch in das neue Jahr 
und gute Gesundheit!

Konrad Gromke
(Koordinator der Flüchtlingshilfe)

Bericht von der Sitzung des Beirates für 
Natur und Umwelt
der Gemeinde Probsteierhagen am 20.10.2021
TOP: Nutzung und Pflege der Liegenschaften der Ge-
meinde: Wald am Taterlager, Röbsdorfer Schanze 
Mitglieder des Beirates haben am 21.09.2021 die beiden 
Liegenschaften besichtigt.
Wald am Taterlager
Die Flächen links vom Wehr sind gemäht, das ehemalige 
Wehr ist gut sichtbar. Eine kleine Infotafel für das tech-
nische Bauwerk wäre wünschenswert. 
Es ist ein natürlicher, artenreicher Mischwald entstanden, 
der sich weiterhin selbst entwickeln sollte.
Aus Sicherheitsgründen sollten 2 Pappeln gefällt oder be-
schnitten werden.
Die vorher vielfach aufgetretenen Populationen der Rie-
sen-Bärenklau-Pflanzen sind erfolgreich durch begrenz-
ende Maßnahmen z.B. regelmäßige Mahd bis auf winzige 
Restbestände völlig verschwunden. 

Röbsdorfer Schanze
Die Gemeinde hat vor Jahrzehnten die Liegenschaft ge-
kauft, damit sich die Natur dort weiterhin frei entfalten 
kann. Seitdem hat sich wenig verändert. Es findet keine 
Beweidung mehr statt, sodass sich hier ein kleiner Wald 
entwickelt. Die Flächen sollten nicht forstwirtschaftlich 
bewirtschaftet werden, sie sollten sich selbst entwickeln. 
Das Wohnhaus im Süden wird vorbildlich von den Bewoh-
nern gepflegt. Die Baracke im Osten ist seit Jahren unbe-
wohnt. Die Nutzung der Außenlagerflächen der Schuppen 
im zentralen Eingangsbereich sollte beobachtet werden.
Es sind nur wenige Maßnahmen (das Zuwachsen der Wege 
verhindern, Verkehrssicherheit) in dem Gebiet nötig. 
Die beiden Flächen sind hervorragende Beispiele für den 
Schutz der Pflanzen- und Tierarten sowie deren Lebens-
räume.
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TOP: Baumfällungen, Baumpflanzungen
Wanderweg am neuen Baugebiet

 Eine durch Sturm umgestürzte Esche sowie überhän-
gende Äste und Totholz sind entfernt worden. Eine 
Begehung mit Herrn Dettmer (Amt für Umwelt und 
Natur) hat stattgefunden.
Baum im Schulteich

 Der Baum ist entfernt worden.
Die Korkenzieher-Weide am Schulhof ist abgängig.

 Die Gemeinde stimmt mit dem Schulverband die Be-
seitigung ab.
Blutbuche Alte Dorfstraße 26 

 Der Baum ist von Baumpilzen befallen. Die Besitzer 
des Grundstücks haben sich sehr bemüht den Baum zu 
erhalten. Aus Sicherheitsgründen muss der Baum je-
doch gefällt werden.
2 gefällte Ahornbäume am Hang zum Dorfplatz

 Für den neuen Maibaumplatz sowie für die Rundbank 
und den Schaukasten wurden 2 Ahornbäume gefällt. 
Als Ersatz sollten 4 Ahornbäume mit einem Stamm-
durchmesser von 10 cm gepflanzt werden: einer zwi-
schen den Stümpfen der gefällten Bäume und 3 im 
neuen Bürgerwald.
Kirschbaum am Spielplatz Pommernring / Mecklen-
burger Str.

 Als Ersatz sollte ein Kirschbaum im Bürgerwald ge-
pflanzt werden.
Bäume in der Ausgleichsfläche Muxall (Baumpflege / 
Baumschnitt)

 Eine Besichtigung durch den Beirat wird durchgeführt.
Knick im alten Bürgerwald

 Eine Besichtigung wird durchgeführt.
Die Landwirtschaftskammer wird im Herbst im ge-
samten Gemeindegebiet eine Begutachtung der Bäume 
vornehmen.

TOP: Provisorischer Parkplatz für Veranstaltungen im 
und am Schloss
Bei größeren Veranstaltungen im Schloss fehlen Parkplät-
ze für die Besucher. Die Gemeinde hat die Möglichkeit, 
ein Grundstück neben dem Schlosspark zu pachten. Es 
soll ein provisorischer Parkplatz angelegt werden, der aus-
schließlich für die Schlossveranstaltungen genutzt wird. 
Außer einer wassergebundenen Befestigung der Fahrwege 
soll keine Befestigung der Stellplätze erfolgen, nur gele-
gentliche Mahd. Die Zulässigkeit muss mit der unteren 
Naturschutzbehörde abgestimmt werden (Landschafts-
schutzgebiet / FFH-Gebiet Hagener Au / Passader See).
Der Beirat stimmt dieser Vorgehensweise zu.
TOP: Anbindungen zur geplanten Bahnstelle Linden-
straße aus Richtung Wohngebiet Trensahl und aus 
Richtung Jürgenskoppel
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 
20.09.2021 wurden die Möglichkeiten, einmal das Wohn-
gebiet Trensahl und zum anderen die Jürgenskoppel durch 
kombinierte Rad- und Fußwege an den angedachten Bahn-
haltepunkt in der Lindenstraße anzuschließen.
Die Bürgermeisterin informiert über die Situation und 
auch über mögliche finanzielle Fördermöglichkeiten.

Stellungnahme des Beirates:
Aus Richtung Wohngebiet Trensahl

 Ökologisch sinnvoll, überschaubarer Aufwand
Aus Richtung Jürgenskoppel

 Erleichterung insbesondere für Bürger aus Prasdorf. 
Großer Aufwand durch eine zusätzliche Brücke über 
die Au und Grundstücksverhandlungen mit mehreren 
Anliegern.

 Besonders problematisch ist eine südlich des Bahn-
damms vorgesehene Querung der Hagener Au (FFH-
Gebiet / Landschaftsschutzgebiet) durch die dort vor-
handene besondere ökologische Situation.

 Eine Querung nördlich des Damms wäre ökologisch 
weniger problematisch.

TOP: Hinterlandbebauung
Eine Hinterlandbebauung kann vorhandene Potentiale bei 
einer bestehenden Bebauung nutzen. Im Einzelfall kann 
das sinnvoll und passend sein. In der Gemeinde besteht 
derzeit kein konkreter Anlass, es gibt aber immer mal 
wieder Anfragen.
Im Allgemeinen müssen aber alte Dorfstrukturen und 
Grünzonen geschützt werden. Dies gilt z.B. für die Gebiete

zwischen Jürgenskoppel und Dorfstr. (Grünzug)
Dorfstr. und Dorfteich (hier waren in den 1980er Jah-
ren Reihenhäuser geplant)
Kellerrehm.

TOP: Pflanzung von Tannenbäumen zur späteren Nut-
zung als Weihnachtsbäume
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 
20.09.2021 wurde diskutiert, ob für den Nachschub an 
Tannenbäume für die Gemeinde zu Weihnachten jährlich 
bis zu 10 Tannenbäume angepflanzt werden sollen.
Im Umweltbeirat wurde darüber beraten.
Anhand von Rechenbeispielen wurde ein extrem hoher 
Flächenbedarf hierfür ermittelt.
Problematisch ist auch der jährlich wiederkehrende große 
professionelle Pflegeaufwand (Bearbeitung der Pflanzen, 
Schädlingsbefall, Gras Kurzhalten, Gießen, Einzäunung)
Der Beirat empfiehlt, keine Pflanzung vorzunehmen und 
die bisherige Vorgehensweise beizubehalten.
TOP: Verschiedenes

Neubaugebiet Wulfsdorfer Weg (Steinwälle)
Es gibt Anfragen von Grundstückseigentümern, ob zur 

Grundstücksbegrenzung Steinwälle mit Stauden- und 
Gräserbepflanzungen möglich sind.

 Der Beirat verweist auf die im B-Plan festgelegten 
Pflichten zur Anlage von Hecken samt Listen von er-
laubten Gehölzarten, Steinwälle sind nicht vorgesehen. 
In der Information „Gartengestaltung im neuen Bau-
gebiet Wulfsdorfer Weg“ gibt es Hinweise auf die Pla-
nungen und welche Vorgaben beachtet werden müssen. 
Eine Notwendigkeit zu Veränderungen sieht der Beirat 
nicht.
Neubaugebiet Wulfsdorfer Weg (Baumpflanzungen)

 Die im Bebauungsplan aufgeführte Anzahl und Art 
von Bäumen wird umgesetzt. Die genauen Standorte 
der einzelnen Bäume werden jetzt vor Ort mit dem 
Bauträger festgesetzt.
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 Die Baumscheiben erhalten mageren Boden zur Selbst-
besiedelung von Pflanzen.
Neubaugebiet Wulfsdorfer Weg (Stützwände)

 Überrascht ist der Beirat über die vielfach aufgestell-
ten Stützwände und Aufschüttungen an Grundstücks-
grenzen.
Sanierung Straße Schrevendorf (Stichstraße zu den 
Grundstücken 41,43,45,51)

 Der Beirat stimmt der in der Sitzung des Werk- und 
Verkehrsausschusses beschlossenen Entscheidung „ 
Wassergebundene Ausführung (Hanse-Grand) mit ei-
ner Teilpflasterung“ zu. Die Einleitung des Oberflä-
chenwassers muss noch geklärt werden.
Aufforstungszuschüsse

 Jörg Fister informiert aus dem Umweltausschuss Kreis 
Plön, dass für Aufforstungen Zuschüsse erteilt werden. 
Gibt es Flächen (ca. 1000 m²) in der Gemeinde, die 
dafür geeignet wären?

Dr. Erik Christensen Alexander Kolberg
- Vorsitzender- -Protokollführer

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

„Frohe Weihnachten“
und ein

„Gesundes Jahr 2022“

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des
Fördervereins Schloss  Hagen e.V.
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde
Im Namen des Fördervereins Schloss Hagen e.V. wünsche 
ich Ihnen und Ihren Familien, trotz der schwierigen Zeit 
in der wir uns seit einem langen Zeitraum befinden, eine 
besinnliche Adventszeit sowie eine frohe Weihnachten 
und ein gutes Jahr 2022. Vor allem wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien, dass Sie gesund bleiben und das Jahr 
2022 einen anderen Verlauf nimmt als die Jahre davor, die 
durch die Bekämpfung der Corona-Pandemie geprägt wa-
ren.
Im Jahr 2021 nahm der Förderverein wieder am „Tag des 
offenen Denkmals“ teil.
Diese Veranstaltung war trotz der Pandemie wieder gut 
besucht. Weiterhin fand im Oktober die Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins statt. In dieser Versammlung 
wurde beschlossen, dass der Förderverein die Gemein-
de weiterhin finanziell bei der Unterhaltung des Schlos-
ses und des Parks unterstützen wird. Schwerpunkt wird 
dabei der Neubau der Brücke über die Hagener Au mit 
der Anbindung an das Neubaugebiet sein. Weiterhin sind 
Maßnahmen im Schloss geplant, die ebenfalls durch den 
Förderverein unterstützt werden
Geplant ist auch eine Vortragsreihe zum Ende des Jahres 
2022 bis in das Jahr 2023.

Für das Jahr 2022 würde sich der Förderverein auch freu-
en, wenn das „Probsteier Flötenensemble“ wieder ein 
Konzert im Schloss veranstalten würde.

Wir sind also wieder guten Mutes für das Jahr 2022 und 
hoffen, dass wir dann wieder ein unbeschwertes Leben 
in der Gemeinschaft führen und als Förderverein die be-
schlossenen Maßnahmen durchführen können.
Ich bitte Sie auch in diesem Jahr wieder, unterstützen Sie 
auch weiterhin den Förderverein Schloss Hagen bei seinen 
Maßnahmen.

„Bleiben Sie gesund“
Mit freundlichen Grüßen

Ihr 
Karl Heinz Fahrenkrog

für den Förderverein Schloss Hagen e.V.

Todtenbeliebung 
zu Probsteierhagen
Liebe Mitglieder und Freunde der Beliebung.
Die tiefe und noch nicht überwundene Gesundheitskrise 
hält uns fest im Griff. Wir haben keine freie Wahl auf Ge-
selligkeiten. Wir alle tragen Verantwortung für uns selbst 
und für unsere Familien und weiter für die Gesellschaft.
Darum ist es so wichtig, dass die Impfaufforderung der 
Verantwortlichen, da wo es machbar ist, wahrgenommen 
wird.
Der Ernst der Lage gebietet, dass wir keinen Termin vo-
rausschauen können, wann ein möglicher Treffpunkt gep-
lant werden kann. Unser vorgegebener Termin wäre Sexa-
gesimae am 20. Februar 2022 um 19.00 Uhr.
Wir werden allen Mitgliedern durch die Ortsnachrichten 
rechtzeitig Bescheid geben!
Trotz aller Einschränkungen wünschen wir Ihnen und Ih-
ren Familien eine friedvolle, behütete Advents- und Weih-
nachtszeit.
Zum neuen Jahr schicken wir Ihnen gute Wünsche, Ge-
sundheit und Gottes Segen.

„Immer wieder, auch in diesen Tagen,
Ist der Heiland unterwegs, zu segnen,
Unsern Ängsten, Tränen, Fragen, Klagen
Mit dem stillen Blicke zu begegnen,
Den wir doch nicht zu erwidern wagen,
Weil nur Kinderaugen ihn ertragen.“

  Aus „Der Heiland“ von Hermann Hesse

Mit freundlichen Grüßen
Grita Philipp, 1. Vorsitzende

p.s. Bitte denkt daran, die offenen Jahresbeiträge zu über-
weisen.
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Nachruf

In Würdigung langjähriger treuer Mitgliedschaft 
in der alten Gilde erinnern wir an:

     Ruth Burzlaff
     Heidi Perry
     Heidi Perkams
     Friedrich Tute

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.

Grita Philipp, 1. Vorsitzende

Ortsverein Probsteierhagen

Ein Herbstbericht aus der DRK – KiTa in 
Probsteierhagen
Wir finden, dass es mal wieder Zeit für einen kleinen Ein-
blick in unseren KiTa – Alltag wird!
Bei uns ist wie immer jede Menge los. Eigentlich sollte es 
schon lange vorher einen Artikel gegeben haben aber wie 
das nun immer so ist mit der Zeit…
Die im Sommer neu zusammengekommenen Gruppen 
haben sich wunderbar zusammengerauft. Die „Kleinen“ 
gehören vollständig dazu, werden von den größeren unter-
stützt und mit eingebunden. Unsere „Maxis“ fiebern der 
Schule entgegen und fragen sich jetzt schon, wer in ihre 
Klasse kommen wird.
Die meisten Gruppen sind bereits Laterne gelaufen und 
nun geht es langsam an die Winterbasteleien und das win-
terfest machen des Waldgartens.
Auch im Kindergarten selber ist jede Menge los, denn 
wir bekommen einen neuen Fußboden. Dies erfordert lo-
gistische Höchstleistungen auf Kinder – und Personalsei-
te, denn ein Raum muss vollständig leer sein, bevor der 
Fußboden rein kann. Dies bedeutet auch, dass dieser als 
Gruppenraum wegfällt. Zum Glück spielt das Wetter bis-
her prima mit und wir können die meiste Zeit auf dem 
Außengelände oder im Wald verbringen.
Natürlich ist auch für Herbststürme vorgesorgt und wir 
dürften freundlicherweise in die Räumlichkeiten des ehe-
maligen Kirchenkindergartens ausweichen. Danke an die-
ser Stelle hierfür – es beruhigt ungemein!
Der Bodenleger Basti verfügt seit seinem Dienstantritt 
in der KiTa über seinen eigenen Fanclub. Es wird schwer 
werden, ihn nach getaner Arbeit wieder ziehen zu lassen.
Sicher ist auf jeden Fall – es wird schöner und heller in 
unserem Kindergarten!

Wir wünschen euch allen eine schöne Vorweihnachtszeit 
und bleibt gesund!

Euer DRK – KiTa – Team aus Probsteierhagen

Blutspende
Zur letzten Blutspendenaktion in diesem Jahr, die am 1. 
November in der Sporthalle der Schule durchgeführt wur-
de, kamen insgesamt 53 Blutspender:innen. Auch vier 
Erstspender:innen waren wieder dabei. Frau Gabriele 
Lockwald-Kähler aus Stein bekam für ihre 25. Spende 
vom Blutspendedienst aus Lütjensee eine kleine Auf-
merksamkeit.Insgesamt konnten wir in diesem Jahr 172 
Spender:innen bei drei Termin begrüßen. 
Hier schon einmal die Termine zum Vormerken für das 
kommende Jahr:
24. Januar 2022
13. Juni 2022
7. November 2022
Der Termin im Januar wird definitiv wieder in der Sport-
halle stattfinden. Wir hoffen, dass wir dann wieder ins 
Claus-Harms-Hauskönnen. Genaueres erfahren Sie aber 
in Ihrer persönlichen Einladung oder über die Plakate und 
die Presse.
Wir wünschen allen unseren Spender:innen eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Natürlich auch den Helferinnen und de-
nen, die immer wieder ihre Hilfe angeboten haben, aber 
aufgrund der momentanen Situation nicht helfen durften. 
Vielen Dank an euch!
Bleiben Sie gesund – Sie werden auch noch im nächsten 
Jahr gebraucht.

Katrin Hinz

Wer war der Eis-Dieb?
In den Herbstferien gab es nun schon zum 3. Mal eine 
Fußgängerrallye für alle Spürnasen. Die erste Ausgabe der 
Rallye-Hefte war in der Touristen-Info neben dem Nah-
kauf schnell vergriffen – so mussten einige Teams leider 
erst auf den Nachschub warten. 
Diesmal sollten Hinweise gesammelt werden, um einen 
Eis-Dieb zu überführen. Diese Aufgabe war gar nicht so 
einfach. Die Teams mussten genau Lesen und Hinschauen, 
um die Aufgaben richtig lösen zu können. Es haben sich 
dann auch noch unvorhergesehene Besonderheiten ein-
geschlichen: Ein Foto im Rallye-Heft mit Hinweis auf den 
nächsten Schritt, stimmte nicht mehr mit dem Ist-Zustand 
überein. Das Schild, welches auf dem Foto zu sehen war, 
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war zwischenzeitlich abgebaut worden. Auch eine Zahl 
auf dem Gedenkstein von Willi Kloth im Schlosspark 
entpuppte sich als eine optische Täuschung: Ein Teil der 
Teams hat 1971 gelesen und ein anderer Teil 1974, was 
richtig ist. Wir hatten auch 1971 gelesen. 
So wurde die Rallye an der einen oder anderen Stelle et-
was kniffeliger als gedacht.
Folgende Teams haben die Hefte wieder zurückgegeben 
und daher konnten wir dank der vielen Hinweise den Dieb 
ermitteln – Es war Bodo Bügelblitz!
Die Spürnasen, Die Gerissenen, Das doppelte Lottchen, 
Team „tütat“, Küstenzwerge, Wir vier, Die kleinen Sher-
locks, Die Supernasen, Die Rotfüchse, Die Fische, 
Ich alleine, Die kleinen Schnüffler und Die Chaos-Familie.

Ilka, Larissa und Anne vom DRK-Rallye-Team

Impftermine
Einige Impfstellen sind wieder geöffnet und Termine für 
eine Erst-, Zweit-, oder Auffrischungsimpfung können im 
Internet auf der Seite www.impfen-sh.de gebucht werden. 
Wenn dort alle Termine vergeben sind, kann man sich 
registrieren und erhält bei Verfügbarkeit einen Termin 
zugewiesen. Niemand muss mehr stundenlang für einen 
Termin am Computer oder Handy sitzen. Wer allerdings 
keinen Zugang zum Internet hat, kann sich wieder gerne 
an uns wenden. 04348 – 914923 (Ilka Ullrich)

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit und 
ein gemütliches und besinnliches Weihnachts-
fest. Kommen Sie gut in das neue Jahr 2022! 

Ihr DRK-Ortsverein Probsteierhagen
Anne-Kathrin Hille-Teegen

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung fand am 26. Oktober 
im Schloss unter Einhaltung der 3G- Regelung statt. Der 
Vorstand berichtete von den Tätigkeiten der Jahre 2019 
und 2020. Aus der Kita stellten sich Frau Kroll, die neue 
Leitung, und Frau Bohlen, ihre Stellvertretung, vor. Sie 
berichteten von der Kitareform, der Umsetzung der Co-
ronaregeln und vom Alltag mit den Kindern. Frau Helm 
vom Kreisverband Kiel stellte sich ebenfalls vor und be-
richtete von der Übernahme der Geschäftsführung. Nach 
der einstimmigen Entlastung des Vorstandes wurde Anne-
lie Bauer einstimmig zur neuen Kassenprüferin gewählt. 
Frau Ullrich stellte die neue Satzung vor und lud zur Info-
Veranstaltung in den Hagener Schuppen ein.
Dann folgten die Ehrungen. Frau Jansen bedankte sich für 
die langjährige Mitarbeit und überreichte Urkunden und 
Blumensträuße. Für 25 Jahre wurden Lore Berg, Brigitte 
Bökenkamp, Ingrid Ehlers, Marion Kuhn, Elke Plath, Ma-
rita Rethwisch und Heidemarie Rühr geehrt. Karla Dahn 
und Ilse Götsch wurden für 50 Jahre und Traute Mücke 
für 65 Jahre Zugehörigkeit geehrt. 

Allen Mitgliedern 
und Freunden des Ov. 

Probsteierhagen des 
SoVD-SH ein schö-

nes und besinnliches 
Weihnachtsfest, sowie 
ein gesundes und er-
folgreiches neues Jahr 

2022!

Mit der Hoffnung, dass das kommende Jahr ein Jahr mit 
weniger Einschränkungen wird und wieder mehr Aktivi-
täten zu lässt, gebe ich die unsere Planung bis März 2022 
als Vorschau bekannt
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Januar 2022
23.01.22 Neujahrsempfang 
von 11:00 bis 13:00h im Schloss Hagen.
Für das leibliche Wohl wird wieder gesorgt sein, ebenso 
für die Kurzweile: Der Chor“ Querbeet“ wird uns wieder 
besuchen und uns musikalisch in das neue Jahr geleiten.
Anmeldungen erbeten bis zum 04.01.2022 bei:
D. Hille: 04348/ 207 oder D. Höppner: 0431/12832393.
31.01.22 Montagsspiel (endlich wieder), 
ab 14:30h bis 17:00h im Claus Harms Haus in Probstei-
erhagen. Natürlich werden wir vorab Kaffee und Kuchen 
genießen.

Februar 2022:
28.02.22 Gemeinsames Frühstück 
von 09:00h bis 11:00h, unter neuer Leitung von Ulla und 
Frank, im Claus Harms Haus in Probsteierhagen.

März 2022:
14.03.22 Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahlen ab 15:00h im Restaurant Irrgarten in 
Probsteierhagen.

28.03.22 Montagsspiel, 
ab 14:30h bis 17:00h mit Kaffee und Kuchen im Claus 
Harms Haus in Probsteierhagen

    Herzlichst 
                     Bettina Mierse

Auch wir melden  uns dieses Jahr zum 
letzten Mal!
Auf diesem Wege. möchten  wir uns rechtherzlich bei al-
len Dorffamilien Groß und Klein für Ihre Unterstützung,  
Vielfalt und Vertrauen bedanken.
Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachten mit der 
Familie.
Auch der Gemeinde Probsteierhagen. der Bürgermeisterin 
Frau Maaß. der DRK Kita Probsteierhagen. den Pfadfin-
dern und dem Amt Probstei und allen anderen danken wir 
für die gute Zusammenarbeit und freuen uns auf das kom-
mende Jahr.
Rutschen Sie und auch Ihr alle gesund in das Jahr 2022 
und wir freuen uns Euch am 03.01.2022 wieder begrüßen 
zu dürfen.

Das gesamte  Kita Team 
der Pädiko Kita Probsteierhagen

Verein der Freunde und Förderer
der Dörfergemeinschaftsschule

Probsteierhagen
Am 24. November fand die Jahreshauptversammlung des 
Vereins der Freunde und Förderer der DGS Probsteierha-
gen in der Dörfergemeinschaftsschule statt. Die 1. Vorsit-
zende, Frau Nina Dohrn, hatte zu der Versammlung einge-
laden.
Pünktlich um 19.00 Uhr eröffnete sie die Sitzung und 
begrüßte die anwesenden Mitglieder. Leider waren nur 7 
Mitglieder erschienen, obwohl alle Mitglieder persönlich 
durch „E-Mail“ eingeladen und diverse „Neumitglieder“ 
persönlich angesprochen wurden. Die Schulleiterin Frau 
Thun-Andres und der Schulverbandsvorsteher Herr 
Schnoor waren als Mitglieder anwesend. Frau Dohrn er-
läutert, dass aufgrund von Krankheit im Vorstand und der 
Coronaauflagen lange keine Sitzung stattgefunden hat.
Da die Kassenwartin krankheitsbedingt zur Zeit nicht zur 
Verfügung steht, konnte kein Kassenbericht abgegeben 
werden. Eine Kassenprüfung hat nicht stattgefunden.
Frau Peeters als 2. Vorsitzende hatte sich engagiert und 
gab einige Erläuterungen. Positiv zu berichten war, dass 
Spenden für die Anschaffung von Digitaltafeln der Schule 
eingegangen sind. Der Elternbeirat hatte sich hierfür mit 
dem Gewerbeverein eingesetzt.
Schulverbandsvorsteher Schnoor erläuterte hierzu, dass 
die Schule am Digitalpakt des Bundes teilnimmt. Die 
Schule muss sich finanziell an den Kosten beteiligen.  Es 
sollen die 2., 3. und 4. Klassen mit Tafeln ausgestattet wer-
den. Diese wurden bereits bestellt und sollen im 1. Quartal 
2022 ausgeliefert werden.
Der Lauftag hatte wieder stattgefunden. Von dem Erlös 
sollen Kleingeräte für den Schulhof angeschafft werden. 
Ein Brötchenverkauf fand aufgrund der Corona-Ppande-
mie nicht statt, so dass eine wesentliche Einnahmequelle 
entfiel. Weitere Anschaffungen wurden durch den Förder-
verein vorgenommen.
Eine Entlastung des Vorstandes war nicht möglich, da kein 
Kassenbericht vorlag und eine Kassenprüfung nicht statt-
gefunden hat. Eine Prüfung wäre für die Zeit bis Ende 
2020 notwendig gewesen. Die Vorsitzende wird sich um 
die Unterlagen bemühen.
Es gibt zur Zeit keine Homepage für den Förderverein. 
Es besteht die Möglichkeit, in die Homepage der Schule 
aufgenommen zu werden. Die „Ortsnachrichten“ sollten 
durch die Schule und den Förderverein stärker für Infor-
mationen und zur Darstellung genutzt werden.
Vorschläge zur Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 
liegen nicht vor. Der Vorstand und die Kassenprüferinnen 
bleiben noch im Amt. Anfang Mai 2022 soll eine weitere 
Mitgliederversammlung stattfinden.
Wenn Eltern sich nicht einbringen, wird sich der Förder-
verein auflösen müssen. Dies würde einen finanziellen 
Verlust für die Schule bedeuten, da neben den Mitglieds-
beiträgen Spenden eingehen.

Konrad Gromke
(Mitglied des Fördervereins)
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Der Vorstand des Fördervereins wünscht allen Eltern, 
Kindern und Bürgerinnen und Bürgern ein ruhiges 
und besinnliches Weihnachtsfest. Möge „Corona“ uns 
verschonen und hoffentlich können wir uns im kom-
menden Jahr wieder in der Schule treffen. Und machen 
Sie sich bitte Gedanken, wie der Förderverein fortbe-
stehen kann. Hier hilft nur aktive Mithilfe und Prä-
senz!

Nina Dohrn
(1. Vorsitzende)

HHS goes TED-Talks
Haben Sie sich/ Habt ihr euch schon einmal darüber Ge-
danken gemacht, dass man sich zwar überarbeiten und 
überessen, nicht aber überdenken kann? Dass man, wenn 
man an Piloten im Cockpit denkt, am ehesten männliche 
Piloten im Kopf hat und dass traurige Gedanken in einem 
Lied oft mit fröhlicher Musik kombiniert werden? Diese 
und weitere Themen beschäftigten das Sprachprofil Q1 
unserer Schule beim Thema TED-Talks.
Ted-Talks sind Videos von maximal 18 Minuten zu un-
terschiedlichsten Ideen und Themen (meist von Experten), 
die es wert sind, geteilt zu werden, weil sie lehrreich, un-
terhaltsam, beliebt, inspirierend, erstaunlich, persönlich, 
ermutigend, relevant … sind. 

Die Schülerinnen und Schüler des Sprachprofils machten 
sich Gedanken, welche Themen für sie persönlich genau 
diese Attribute aufweisen, und heraus kamen beeindru-
ckende TED-Talks von 5 Minuten Länge.  
Nach der Präsentation vor der eigenen Klasse kam die Idee 
auf, eine echte „Conference“ mit (individuell gestalteten) 
Tickets vor Zuschauern in der Aula der HHS zu veran-
stalten. Fünf der Schülerinnen und Schüler erklärten sich 
bereit und präsentierten ihre selbst verfassten Gedanken 
in beeindruckender Form vor einer kleinen Auswahl an 
Schülern und Schülerinnen der 9. Klassen in unserer Aula. 
Unser Fremdsprachenassistent Michael führte professi-
onell durch eine eindrucksvolle, bewegende, humorvolle 
und Gänsehaut hervorrufende „Conference“, die mit dem 

Song „Soundtrack 2 my life“ von Kid Cudi startete und 
mit den Worten „Follow your Dreams“ endete.  
Themen waren “Relatability of Sad Lyrics” (Sebastian), 
“Overthinking” (Louisa), “Ways to Deal With Stress” 
(Mareike), “Treat People With Kindness” (Charlotte) so-
wie “Women in Male ‘Dominated Jobs” (Yasmeen). 
Herzlichen Dank an alle. GREAT JOB, EVERYONE!  

Patricia Schoone, Michael Fisher und Niklas Vorpahl 

Die Harzreise – Poetische Reisebilder und 
Gedichte von Heinrich Heine

Dieter Andresen (Lesung) und Joachim Liß-Walther (Kla-
vier) waren am 02.11.21 zu Gast an der Heinrich-Heine-
Schule. Zunächst führten beide in das Leben und Schaffen 
von Heinrich Heine ein, um dann an seinem Werk „Die 
Harzreise“ zu zeigen, welche Facetten in diesem Dichter 
stecken.
Im Wechsel wurde von Dieter Andresen ein Auszug aus 
der „Harzreise“ vorgelesen, der dann musikalisch weiter-
getragen wurde von Joachim Liß-Walther, der die Verto-
nung von Walter Niemann (1876-1953), einem leider etwas 
in Vergessenheit geratenen Komponisten, vortrug. 
Es ging u.a. um das kaiserlich-feierliche „Goslar“, den 
stürmischen „Hexenritt“ in der Walpurgisnacht auf dem 
Brocken oder um die lieblichen „Ilsefälle“. Abgerundet 
wurde das Programm von Vertonungen von Hans Huber 
(1852 – 1928), der Vierzeiler von Heine als Ausgang sei-
ner Kompositionen genommen hat. Der zuhörende Abi-
turjahrgang nahm die Eindrücke und Informationen zum 
Namensgeber unserer Schule als bereichernde Ergänzung 
zum Deutschunterricht auf und spendete den Vortragenden 
viel Applaus.   
 Martin Hollstein
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Unsere kleinsten Fußballer sagen Danke!
Die F und E-Jugend-Fußballmannschaft möchte ganz 
herzlich Danke sagen.
Als im Sommer 2021 für beide Mannschaften neue Trai-
ningsanzüge gebraucht wurden, sprang als rettender Engel 
die Firma Jessen Trockenbau aus Heikendorf ein.
Mirko Jessen ist selbst noch Alt-Herren-Fußballer in der 
SG Dobersdorf/Probsteierhagen.
Wir hoffen den kleinen Fußballern bringt das neue Outfit 
Glück und viele erfolgreiche Spiele.

Protokoll zur Jahreshauptversammlung 
der SV Probsteierhagen e.V. 2020 am 
28.10.2021 im Schloss Hagen 
um 19.00 Uhr
Der 1. Vorsitzende vom SVP begrüßte die unter den Co-
ronabedingungen erschienen Mitglieder/innen des SVP zu 
der JHV.
Diese JHV stand unter dem Motto „Danke sagen“ und 
Verabschiedung.
Kalle Geest-Hansen informierte, wie der SVP durch die 
Coronazeit gekommen ist. Die Mitgliederzahl sank auf 
zwischenzeitlich ca. 850 Mitglieder/innen, dieses ist nur 

bedingt auf Coronaaustritte zurückzuführen. Es ist eher 
so gewesen, dass es normale Austritte gab, aber hierfür 
keine Neueintritte in dieser Zeit. Der Vorstand bedankte 
sich bei allen die dem SVP die Treue gehalten haben, auch 
diese haben dafür gesorgt, dass wir finanziell gut über die 
Runden gekommen sind und ein positives Jahresendergeb-
niss im Jahr 2020 verbuchen konnten.
Bei den anstehenden Wahlen war die Wahl zum 2. Vorsit-
zenden/in an.
Angelika Schlauderbach verabschiedete sich nach über 20 
Jahren aus den Vorstand von dem SVP, der 1. Vorsitzen-
de übernahm hierfür die Dankesworte und Übergab ein 
Blumenstrauß und ein „Ehrengeschenk“ für die lange und 
bewegende Zeit im SVP.
Angelika bleib so aktiv und genieße die gewonnene Frei-
zeit mit den Enkelkindern.

Nach einen langanhalten Applaus, haben wir dann die an-
stehenden Wahlen durchgeführt.
Als Kassenwart wurde Nico Redlin einstimmig wieder 
gewählt.
Als neue 2. Vorsitzende wurde Jessica Struß einstimmig 
gewählt und somit neu in den Vorstand vom SVP aufge-
nommen und mit einem Blumenstrauß begrüßt.

Wir freuen uns, dass wir eine engagierte Frau für uns ge-
funden haben und hoffen auf eine großartige Zeit im SVP.
Die nächste JHV vom SVP ist geplant für März/April 
2022.

Für den Vorstand von dem SV Probsteierhagen
Kalle Geest-Hansen 1. Vorsitzender
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Der Sportverein Probsteierhagen wünscht allen eine fro-
he und besinnliche Weihnachtszeit und möchte sich auch 
hiermit bei allen die dem Verein 2021 geholfen, unter-
stützt und treu geblieben sind einfach nur mal….

DANKE
sagen ohne Euch wäre der SVP nicht möglich auf ein 
sportliches 2022. Bleibt fit und gesund.
P.S. in 2022 werden wir 75 Jahre alt, dafür sieht der SVP 
noch sehr sportlich aus oder?

SV Probsteierhagen
Kalle Geest-Hansen

Bowlen in Höhndorf am 05.11.2021
Nachdem das fast schon traditionelle Herbstbowlen des 
TC Hagen im Bowlingzentrum in Höhndorf im Vorjahr 
der Coronapandemie zum Opfer fiel, konnten sich die-
ses Jahr wieder 20 Bowler/*innen in dieser interessanten 
Sportart messen.
2 Stunden lang wurde intensiv und mit Bangen auf 4 Bah-
nen der Verlauf jeder Kugel verfolgt. Das Stöhnen über so 
manchen “Pudel” wechselte sich ab mit dem Jubelschrei 
bei einem seltenen “Strike” oder beim “Spare“.

Deike Korff-Ziesenitz, Tobias Meisheit, Alexander Ziesenitz, 
Martin Grundt
Dabei überwog aber die Freude gegenüber dem Misser-
folg, und alle hatten viel Spaß an dem sportlichen Wett-
bewerb. Rosi Gromke und Heiko Frühling vom Festaus-
schuss hatten alles hervorragend organisiert und die 4 
Gruppen schon von vornherein festgelegt.
Nach 2 Stunden - die wie im Fluge vergingen - trafen sich 
alle wieder im Nebenraum, um der Siegerehrung beizu-
wohnen und sich bei Currywurst mit Pommes, verschie-
denen Salaten oder “Flöten” zu stärken.
Konrad Gromke als erster Vorsitzender verkündete das 
Ergebnis des Wettbewerbs: In der Einzelwertung waren 
Dietmar Stiller (3.), Toby Meisheit (2.) und Konrad selbst 
(1.) die Erfolgreichsten.
In der Gruppenwertung setzte sich zudem Konrad auch 
noch mit seiner Mannschaft (Konrad Gromke, Reinhard 
Erich, Ingrid und Norbert Helle und Rosi Gromke) durch 
und gewann auch diese Disziplin.
Es war ein schöner Abend, an dem viel gelacht wurde ... 
und das sicher nicht aus Schadenfreude über so man-
chen “Pudel”. 

Bericht und Foto: Norbert Helle

Brunnenbau
Der TC Hagen beabsichtigt, auf der Tennisanlage zur 
Bewässerung der Tennisplätze wieder einen Brunnen an-
zulegen. Über 30 Jahre hatten der alte Brunnen und die 
eingesetzte Pumpe ihren Dienst getan. Dann kam es zu 
Störungen, deren Art nicht nachvollzogen werden konn-
te. Die Pumpe förderte das Wasser neben dem Brunnen-
schacht und saß fest. Die Pumpe war immerhin in einer 
Tiefe von 24 Metern verankert. Im Jahre 2014 erfolgte ein 
Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung. Um nach-
haltig und ökologisch zu arbeiten und kein Trinkwasser 
aus weiter Entfernung transportieren zu müssen, hatte die
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Mitgliederversammlung entschieden, wieder einen Brun-
nen anzulegen. Nach einer Finanzierung sollte gesucht 
werden. Zuschussanträge wurden an die AktivRegion 
Ostseeküste, den Kreis Plön und den Landessportverband 
gerichtet. Es sieht so aus, dass wir eine gute Finanzierung 
bekommen können. Nach Möglichkeit soll der Brunnen 
im Frühjahr 2022 gebohrt werden.

Kuddel-Muddel-Turnier
Für volljährige Mitglieder findet am Sonntag, dem 16. Ja-
nuar, von 10.00 – 14.00 Uhr ein
Kuddel-Muddel-Turnier in der Tennishalle in Schönkir-
chen statt. Anmeldungen sind notwendig und vorzuneh-
men bis zum 07. Januar 2022 bei Rosemarie Gromke, 
Tel.04348/1824 oder ruk.gromke@t-online.de.

Grünkohlessen
Das Grünkohlessen des TC Hagen ist für Freitag, den 04. 
Februar, 19.00 Uhr,  in der Gaststätte
„Irrgarten“ geplant. Mitglieder und Freunde des Vereins 
sind zu diesem Abend herzlich eingeladen.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung ist für  Montag, den 14. 
März, 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Irrgarten“
vorgesehen.

Diese und die weiteren Jahrestermine sind durch den Vor-
stand festgelegt worden. Die Entwicklung der Corona-
Pandemie bleibt abzuwarten. Es kann möglich sein, dass 
Termine abgesagt oder auf anderer Basis durchgeführt 
werden müssen. Dies muss dann kurzfristig entschieden 
werden. Eine Planung ist trotz aller Widrigkeiten notwen-
dig.

Homepage des TC Hagen
Die Internetseite des TC Hagen wurde 20 Jahre durch 
Norbert Helle gestaltet und gepflegt. Norbert hat
andere Verpflichtungen übernommen und diese Aufgabe 
aufgegeben. Pelle Ziezenitz ist jetzt für die Seite verant-
wortlich und baut diese neu auf. Die neue Homepage des 
TC Hagen ist unter www.tchagen.eu einzusehen.

Weihnachtsgrüße
Leider konnte das Coronavirus noch nicht entscheidend 
eingedämmt werden. Auch wenn es den Impfstoff gibt, 
wurden wir alle „überrascht“, dass die Infektionszahlen 
zum Winter derart rasant in die Höhe gestiegen sind. 
Hierunter leidet auch unser Sport. Aber das ist im Au-
genblick sicher nicht das größte Problem.
Jede/r hofft, von der Ansteckung verschont zu bleiben. 
Trotz der Impfungen, die ein Segen sind, können auch 
Geimpfte das Virus in sich tragen.
Wir versuchen, auch im kommenden Jahr mit unseren 

Aktivitäten und Veranstaltungen wieder
unsere Mitglieder und viele Gäste anzusprechen und 
evtl. auch neue Mitglieder zu gewinnen. Sport und Ge-
meinschaft fördern die Gesundheit und Zufriedenheit –
besonders in dieser Zeit.
Allen Mitgliedern, Freunden und Förderern des TC 
Hagen und den Bürgerinnen und Bürgern wünschen 
wir, dass sie gesund bleiben mögen. Begehen sie ruhige 
Weihnachtstage mit möglichst wenigen Kontakten. Wir 
wünschen einen „guten Rutsch“ in das neue Jahr und 
dazu Gesundheit, Glück und Zufriedenheit!

Konrad Gromke für den Vorstand

Marieta Will und Klaus Brüdt gewinnen 
Seniorenschießen
Am 16.10.2021 fand ab 15:00 Uhr das Seniorenschießen 
auf dem Schießstand der KK Probsteierhagen im Schloss 
Hagen statt. Leider traten nur fünf Kameradinnen und Ka-
meraden, die älter als 55 Jahre sind, aus dem Kreisverband 
Plön an. So standen auch recht schnell die Sieger im Po-
kal- und Glücksschießen fest:
Beim Pokalschießen belegte Klaus Brüdt mit 93 Ringen 
den 4. Platz. Platz 3 ging an Horst Prösch mit 94 Ringen. 
Hinrich Mohr legte noch einen Ring dazu und schaffte es 
mit 95 Ringen auf den 2. Platz. Mit 96 Ringen konnte sich 
Marieta Will in dieser Gruppe durchsetzen und gewann 
das Seniorenschießen 2021.
Beim Schießen auf die Glücksscheibe erreichte Marieta 
Will mit 340 Punkten wiederum nur den 5. Platz, da sie 
das Entscheidungsschießen wegen Punktgleichheit gegen 
Hinrich Mohr knapp verloren hatte. Platz 3 mit 490 Punk-
ten ging an Hans-Joachim Zundel. Mit 500 Punkten ver-
passte Horst Prösch nur knapp den Sieg, den Klaus Brüdt 
mit 510 Punkten feiern konnte.
Nach dem Schießen wurde noch gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen zusammen gesessen.

„Pokal der Kriegsgräberfürsorge“ geht 
nach Lutterbek
Nach vier Siegen in Folge musste die KK Probsteierhagen 
beim Schießen um den „Pokal für die Kriegsgräberfürsor-
ge“ den Pokal im Jahr 2021 abgeben. Vier Mannschaften, 
drei davon aus Probsteierhagen, traten am 06.11.2021 auf 
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dem Schießstand in Probsteierhagen an, um diesen Pokal 
zu gewinnen. Doch auch diese Übermacht reichte in die-
sem Jahr nicht aus, denn am Ende gewann die Mannschaft 
der SSG Lutterbek den Pokal. Erstmal in seiner 34-jäh-
rigen Geschichte ging der Sieg an einen Verein, der nicht 
dem Kyffhäuserbund angehört. Dennoch verbrachten alle 
Schützinnen und Schützen einen tollen Nachmittag, der 
bis zum Abend voll mit lustigen und interessanten Ge-
sprächen gefüllt war. Die Startgelder wurden, aufgerundet 
durch den Vorsitzenden des Kyffhäuser-Landesverbandes, 
an den Volksbund überwiesen, der damit die Pflege der 
Kriegsgräberstätten in aller Welt finanziert.
1. Platz: SSG Lutterbek – 298 Ringe
2. Platz: KK Probsteierhagen I – 297 Ringe (Loß, Rehder, 

Kuhn)
3.  Platz: KK Probsteierhagen III – 287 Ringe (Büchner, 

Loß, Böttcher)
4. Platz: KK Probsteierhagen II – 282 Ringe (Brüdt, 

Prösch, Mohr)

38. Eisbeinessen
Erstmals und Ausnahmsweise fand das traditionelle Eis-
beinessen der Kyffhäuserkameradschaft Probsteierhagen 
auf einem Samstag statt. Am 20.11.2021 konnte die 1. 
Vorsitzende Marieta Will 51 Gäste im Irrgarten begrüßen. 
Unter ihnen waren der Vorsitzende des Kyffhäuser-Lan-
desverbandes Timo Heusler, die stellv. Landesvorsitzende 
des Verbands deutscher Soldaten Petra Hopp, Landes-
schießwart Reinhard Kelm und der Landespressereferent 
Hannes Kuhn. Auch der Kreisverband Plön war fast voll-
ständig vertreten. Abordnungen aus den Kameradschaften 
Ratekau, Heiligenhafen und Beschendorf, den Schützen-
vereinen Lutterbek und Köhn sowie Fr. Ulrich vom Deut-
schen Roten Kreuz konnten ebenfalls begrüt werden.
Kurze Zeit später füllt sich der Saal des Irrgartens mit dem 
Duft von 36 Eisbeinen und 15 Schnitzel. Zum Abschluss 
des Essens gab es den obligatorischen Kurzen, wahlweise 
mit Korn oder Quitte.
Es folgten die Schießauszeichnungen, die die Kamera-
dinnen und Kameraden in den Jahren 2020 und 2021 ge-
schossen hatten. Hannes Kuhn bekam für seine Schieß-
leistungen die Schleswig-Holstein-Nadel in Bronze ver-
liehen. Mit dem Schleswig-Holstein-Kreuz am Bande in 
Silber wurde Gesa Büchner ausgezeichnet. Die Schüt-
zenschnur des LV Schleswig-Holstein mit dem Wappen 
in Bronze bekamen Timo Heusler und Rebecca Loß ver-
liehen. Die Wappen in Silber (2020) und Gold (2021) zur 
Schützenschnur wurden Klaus Brüdt verliehen. Für seine 
guten Schießergebnisse bekam Hinrich Mohr das Bundes-
sportschützen-Abzeichen in Silber verliehen. Auch Rebec-
ca Loß bekam noch einige Auszeichnungen: neben dem 
Schleswig-Holstein-Schild in Silber (für 2020) und Gold 
(2021) wurde ihr die große Schießauszeichnung in Gold 
für 15 Schuss verliehen.
Auch die Ergebnisse des Kameradschafts-Wanderpokals 
wurden wegen der vielen Unterbrechungen zusammen 
gefasst. In der Klasse Erwachsene wurden Gesa Büchner 

(3. Platz mit 1067 Ringen) und Timo Heusler (2. Platz mit 
1106 Ringen) mit Urkunden geehrt. Rebecca Loß erreichte 
mit 1132 Ringen den 1. Platz und konnte den Pokal ge-
winnen.
In der Senioren-Klasse bekamen Hinrich Mohr (3. Platz 
– 846 Ringe) und Horst Prösch (2. Platz – 1091 Ringe) 
je eine Urkunde überreicht. Klaus Brüdt konnte mit 1121 
Ringen seinen Pokal verteidigen und gewann auch 2021.
Die letzte Auszeichnung des Abends war dann eine ganz 
besondere. Der Landesschießwart Reinhard Kelm wurde 
von der 1. Vorsitzenden Marieta Will und dem Landesvor-
sitzenden Timo Heusler mit dem Sportschützen-Verdienst-
abzeichen in Silber für seine aufopferungsvolle Arbeit als 
Landesschießwart ausgezeichnet.
Danach klang ein toller Abend bei interessanten Gesprä-
chen langsam aus.
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Unsere nächsten Termine:
16.12.21, 19:00 Uhr, Schießstand:  Feuerzangen-
bowle und Weihnachtspokal
Aktuelle Informationen und Termine unter:
www.kk-1890.de

Timo Heusler

      

Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Am 30.10.2021 fanden die BHPS-2 (Begleithundeprü-
fung-Schwer(Fremdsuche)) mit 7 Teckeln und die BHP-1 
mit 2 Teckeln statt. Nachdem wir nur 4 x geübt hatten, 
meisterten alle Teckel ihre Prüfung hervorragend. Auf 
der Prüfungswiese standen noch, zur Freude der Hunde, 
verschiedene Hasen auf. Mit lautstarkem Spurlaut wur-
de dieses kundgetan. Aber die Hundeführer reagierten, 
so wie sie es gelernt hatten, bekamen die Teckel schnell 
wieder zur Ruhe und konnten so die Fährtenarbeit fortset-
zen. Bei der BHP-1 gab es  1x den 2. Preis und 1x den 3. 
Preis. Bei der BHPS-2 konnten wir 6x zum 1.Preis und 1 
x zum 3. Preis gratulieren. Der gemütliche Teil am Ende 
der Prüfung rundete den schönen Tag und die letzte Prü-
fung für 2021 ab. Mit 18 durchgeführten Prüfungen, drei 
Zuchtschau, 2 Junior-Handlings und 1 Spezial-Ausstellung 
liegen wir ganz weit vorne im LV Nord.

Alle Teilnehmer
Nur einen Tag später fand die Landesauswahl des LV Nord 
der Tagessieger aller BHP-Sieger statt. Hier starteten zwei 
von unseren Gespannen und beide konnten mit einem tol-
len 1.Preis abschneiden.

Am 11.11.2021 konnte ich den Erlös aus der Spardose an 
Frau Hörr vom „Wildtierheim der Evangelischen Jugend 
Preetz“ übergeben. Da das Dackelrennen auch in diesem 
Jahr ausfallen musste, hatten unsere Mitglieder und Gä-
ste auf vielen Veranstaltungen die Dose „gefüttert“. Die 
Gruppe Probsteierhagen hatte den Betrag dann noch auf 
150 € aufgerundet.

Frau Hörr
Am  12.11.2021 fand unser traditionelles Grünkohlessen 
im Irrgarten mit 32 Mitgliedern und 4 Gästen statt. Wir 
freuten uns alle, dass wir in diesem Jahr die Veranstal-
tung stattfinden lassen konnten. Mit großem Heißhunger 
trafen wir uns gut gelaunt zu einem gemütlichen Abend. 
Vor den Nachspeise, die wieder für unsere Mitglieder aus 
der Gruppenkassen bezahlt wurde, konnten die Präsente 
an die Übungs-Reviere an Günter, mit der Bitte diese 
entsprechend weiterzuleiten, übergeben werden. Ebenso 
ging ein Danke an unsere zahlreichen Helfer, die bei der 
Schweißarbeit, bei den Prüfungen und bei den vielen Aus-
stellungen uns hilfreich zur Seite standen.

Thorsten Haß begrüßt die Gäste
Ob am 12.12.2021 der Adventskaffee im Irrgarten noch 
stattfinden kann – wir hoffen drauf. 

Alles Weitere können Sie auf unserer Internetseite: 
www.teckelklub-probstei.de nachlesen.   



ON 21Ortsnachrichten

Hundeweihnacht
Bleiben Sie Gesund und wir wünschen allen Lesern der 
ON eine schöne, besinnliche Adventszeit, ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr. Passen Sie 
auf sich auf, Ihre

 A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
3G im Bücherbus!
Gemäß der neuen Landesverordnung gelten die 3G-Regeln 
auch im Bücherbus.  
Wenn Sie uns einen entsprechenden Nachweis vorlegen, 
dass Sie geimpft, genesen oder getestet sind, können Sie 
im Bücherbus ausleihen.
Der Bücherbus hält in Probsteierhagen:
am Montag, den 13. Dezember, den 17. Januar, 07. Fe-
bruar und 28. Februar 2022
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.40 – 11.00 Uhr
Pommernring 6 (vorm.)  11.05 – 11.25 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.30 – 11.45 Uhr 
Alte Dorfstr. 9    11.50 – 12.05 Uhr 
Hagener Weg 8    13.05 – 13.20 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.25 – 13.35 Uhr 
Schrevendorf 32, Bushst.  13.40 – 14.00 Uhr
Muxall, Bushst.    14.05 – 14.25 Uhr 
Bokholt, Bushst.   14.30 – 14.45 Uhr
Trensahl, Am Park  14.50 – 15.20 Uhr
Blomeweg, Kindergarten   15.25 – 15.40 Uhr
Kellerrehm 2    15.45 – 16.05 Uhr
Pommernring 6 (nachm.)  16.10 – 16.30 Uhr 
Dabeler Ring 3    16.35 – 17.00 Uhr 
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 – 17.30 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman: 
Storm, Andrea: Feindin der Wikinger – Die Jelling-
Dynastie. - acabus, 2021. - 
Bei einem Überfall der dänischen Wikinger auf ein angel-
sächsisches Dorf wird Thyra gefangen genommen. Voller 
Hass auf ihre Entführer lehnt Thyra sich gegen die bru-
talen Nordmänner auf. Doch ihrem neuen Leben auf dem 
Wasser und dem Wikingerhäuptling Gorm kann sie nicht 
entkommen. Thyra beginnt, die Sprache, die fremde Ge-
bräuche und die Lebensart des Seefahrervolks zu verste-
hen. Auch Gorm kann sie immer mehr abgewinnen. 
(Die Jelling-Dynastie, Bd. 1) 
  

Sachbuch: 
Heidenreich, Elke: Hier geht’s lang – Mit Büchern von 
Frauen durchs Leben. - Eisele, 2021. -  
Elke Heidenreich und die Literatur - eine lebenslange Lie-
besgeschichte. 
Diese Geschichte erzählt sie hier. Es geht um die wich-
tigen, prägenden, rettenden Bücher ihres Lebens. Und wa-
rum dies meist Bücher von Frauen waren. Eine durch und 
durch weibliche Lese-Autobiographie. 

Kindersachbuch:
Die Post – Spannendes Entdeckerwissen rund um Briefe 
und Pakete. - Tessloff, 2021 (Was ist was Junior, Bd. 15). -   
Wie kommt die Post zum Empfänger? Was passiert im Pa-
ketzentrum?  
Wie verschickt man ein Nashorn? Diese und andere Fra-
gen beantwortet das Buch für Kinder von 4 – 7 Jahre. 

Hörbuch für Erwachsene: 
Mommsen, Janne: Das Inselweihnachtswunder / gelesen 
von Sabine Kaack. - argon hörbuch, 2021. - 
Die junge Inselpastorin Carola leitet im Friesendom die 
Chorprobe für Heiligabend. Alle sind voller Vorfreude 
aufs Fest, nur sie nicht. Nach der  Christmette wird sie 
wieder alleine in ihrem kleinen Reetdachhaus sitzen. 
Doch dann bittet der sympathische Organist Torin sie um 
einen Gefallen: Seiner Großmutter geht es gesundheitlich 
so schlecht, dass sie Weihnachten  wahrscheinlich nicht 
erleben wird. Ob Carola mit der Familie den Heiligabend 
vorziehen könnte? (1 MP3-CD, Gesamtlaufzeit: 5 Stun-
den)
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PASSADE

Der Bücherbus kommt nach Passade! 
Es gilt wieder unser regulärer Fahrplan!
Wir freuen uns sehr, dass wir nach all den Monaten mit 
3G im Bücherbus!
Gemäß der neuen Landesverordnung gelten die 3G-Regeln 
auch im Bücherbus.  
Wenn Sie uns einen entsprechenden Nachweis vorlegen, 
dass Sie geimpft, genesen oder getestet sind, können Sie 
im Bücherbus ausleihen. 
Der Bücherbus hält in Passade:
am Dienstag, den 14. Dezember, 18. Januar und  
08. Februar
Der Bücherbus hält in Passade:
am Dienstag, den 23. November und 14. Dezember
Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr  16.15 – 16.35 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus 
(Änderungen stets vorbehalten)

Dezember
06.  19h30 Uhr SPD
08.  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
09.  18h00 Uhr Wir in Prasdorf e.V.
13.  17h00 Uhr Wir in Prasdorf e.V.
15.  19h30 Uhr Gemeinde Prasdorf -  
     Gemeinderatssitzung

Wir in Prasdorf e.V.
Liebe Prasdorferinnen, liebe Prasdorfer,
eigentlich wollten wir vom Verein Wir in Prasdorf e.V.  
mit Ihnen, mit Euch am 26. November ein zünftiges An-
leuchten des Weihnachtsbaums auf dem Dorfplatz am 
Teich feiern. So richtig mit Punsch, Glühwein, Würstchen, 
Feuerkorb und allem drum und dran. Eigentlich!
Wegen der dramatisch angestiegenen Anzahl der Corona-
Infektionen im November haben wir uns kurzfristig dazu 
entschieden, „nur“ den Baum aufzustellen und zu illumi-

nieren. Schließlich liegt uns die Gesundheit aller am Her-
zen.  Wir möchten das aber auf jeden Fall in irgendeiner 
Form nachholen. 
Der WiP-Vorstand bedankt sich ganz herzlich beim den 
Baumaufstellern und Lichterkettenaufhängern Ida, Steffi 
und Johannes, bei Tilda und Lars und bei Mieke und Lou-
isa und Anni und Elmar.

Foto Christopher Witters
Wir wünschen allen Prasdorferinnen und Prasdorfern eine 
besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Neue Jahr.   

BUND Jugend Kinder - und Jugendgruppe 
Prasdorf 
Naturfreunde aufgepasst! 
Wir gründen eine BUND Jugend Gruppe für Kinder und 
Jugendliche ab 6 Jahren aus der Umgebung (Fahrradent-
fernung). 
Wer Lust hat, sich den Themen Naturschutz, Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit zu widmen, der ist bei uns genau rich-
tig. Gemeinsam wollen wir die Natur erkunden, forschen, 
entdecken, bauen, basteln und ganz viel Spaß haben. 

Die Gründungsveranstaltung findet am 
12.12.2021 um 14 Uhr in der Teichstraße 23 in Pras-
dorf statt. Anmeldung erforderlich!!! 
Ab dem 20.12. treffen wir uns dann alle zwei Wochen, 
Montags in der Zeit von 16-18 Uhr.  
Wir freuen uns auf euch!
Anika Baur und Clara Witters
Telefon: 0176/56816031 oder 0171/2702121
E-Mail: kigru.prasdorf@bundjugend-sh.de 
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Totenbeliebung Prasdorf von 1759 / 
Sterbehilfskasse Prasdorf
Liebe Mitglieder,
die Corona-Pandemie hat unser Land immer noch und 
leider auch weiterhin fest im Griff. Dies hatte auch Aus-
wirkungen auf unsere Totenbeliebung: das erste Mal nach 
260 Jahren fiel die Gildeversammlung am Rosenmontag 
2021 wegen Corona aus. Selbst in den Zeiten der beiden 
Weltkriege war das nicht passiert! 
Ob am (Rosen)Montag, dem 28. Februar 2022 eine Gilde-
versammlung stattfinden kann oder darf, vermögen wir 
heute natürlich noch nicht zu sagen. Achten Sie daher bitte 
auf die Veröffentli-chungen in den Januar- und insbeson-
dere den Februar-Ortsnachrichten. 
Auf jeden Fall wird im Januar 2022 die Sammlung der 
Umlagen für die Sterbehilfskasse für die Jahre 2020 und 
2021 stattfinden. In welcher Form dies geschieht und wel-
che Beträge dann fällig werden, entnehmen Sie bitte zu 
gegebener Zeit den Ortsnachrichten für Januar 2022.
Bis dahin wünschen wir vom Vorstand der Gilde Ihnen 
und Euch allen eine gute und schöne Adventszeit, ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes und 
gesundes Neues Jahr. 

Sparclub „Dat Sporswien“
Liebe Sparerinnen und Sparer, 
für den 15. Januar 2022 hatten wir vom Vorstand eine 
Mitgliederversammlung geplant. Wegen der Corona-Pan-
demie haben auch wir uns entschlossen, zunächst darauf 
zu verzichten und die weitere Entwicklung der Infektions-
zahlen abzuwarten. 
Wir wünschen Euch frohe Weihnachten und ein gesundes 
Neues Jahr.

Der Vorstand
Kathrin, Petra, Hans-Jürgen und Iris 

Aus der Gemeinde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Leserinnen und Leser,
bevor ich Gefahr laufe, in den allgemeinen Tenor der Din-
ge einzustimmen, was Corona uns auch in 2021 abverlangt 
hat, was Corona alles verhindert oder unmöglich gemacht 
hat, welche Ein- und Beschränkungen wir alle wegen Co-
rona erdulden mussten und weiterhin müssen, möchte ich 
diesen Beitrag mit etwas Positivem, ja, etwas Schönem, 
etwas sehr Seltenem und in Prasdorf meines Wissens Erst-
maligem beginnen: 
Am 8. November feierten unsere lieben Mitbürger Lene 
und Günter Thimian das Fest der „Kronjuwelenhoch-
zeit“. Unsere beiden Jubilare sind seit 75 (in Worten: 
fünfundsiebzig) Jahren verheiratet! Und zwar miteinan-
der! 

Liebe Lene, lieber Günter, an dieser Stelle möchte ich 
Euch beiden noch einmal im Namen aller Prasdorferinnen 
und Prasdorfer recht herzlich gratulieren und  Euch alles, 
alles erdenklich Gute und vor allem Gesundheit und Zu-
friedenheit wünschen. Meine persönlichen Glückwünsche 
und die unseres Ministerpräsidenten sowie ein kleines 
Präsent der Gemeinde habe ich Euch bereits an Eurem 
Ehrentag überreichen dürfen. 
Und hier sind unsere beiden Jubiliare:

Foto Arnold Thimian

Übrigens: am 80. Hochzeitstag begeht man das Fest der 
Eichenhochzeit!  
So, wenden wir uns wieder den profanen Dingen des Le-
bens zu:
Am 29. November fand eine kurzfristig einberufene Ge-
meinderatssitzung statt. Wichtigster Tagesordnungspunkt 
war die Auftragsvergabe für den 3. Bauabschnitt der Ka-
nalsanierungs-maßnahmen, der ab Februar / März 2022 (je 
nach Witterung) anläuft. Betroffen sind dann die Straßen 
„Achter de Schmeed“, „Dorfstraße“ und „Teichstraße“, 
in denen mehrere Sanierungs- und ggfs. Erneuerungsar-
beiten durchgeführt werden müssen. Dazu sind wieder 
mehrere Tiefbaufach-firmen angeschrieben worden, um 
ihr Interesse an der Ausführung der Arbeiten zu bekunden 
und ihre Angebote abzugeben. Sechs Firmen beteiligten 
sich an dieser Ausschreibung und günstigste Anbieterin 
war die Firma  Norbert Szupryczynski Tiefbau GmbH aus 
Schwentinental, die bereits die Arbeiten der beiden ersten 
Bauabschnitte erledigt hat. 
Halt! Stimmt so nicht ganz! Der 2. Bauabschnitt ist noch 
nicht fertiggestellt. Die Anlieger von „Söhren“, „Söhren-
redder“ und „Zum Wendeplatz“ wurden bereits mit einem 
persönlichen Schreiben informiert und viele andere Bür-
gerinnen und Bürger wissen es sicherlich auch schon. Alle 
anderen, bei denen der „Buschfunk“ vielleicht noch nicht 
angekommen ist, werden hiermit darüber informiert, dass 
die Asphaltierungsarbeiten in den oben genannten Straßen 
in diesem Jahr – wie ursprünglich geplant und vorgesehen 
– nicht mehr erledigt werden. Die Straßenzüge werden 
bis zum Einbau einer neuen Decke regelmäßig bezüglich 
ihres Zustandes kontrolliert und bei Bedarf ausgebessert, 
so dass eine gefahrlose Nutzung durch die Anliegerinnen 
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und Anlieger sowie der Winterdienst und die Versorgung 
und Erreichbarkeit durch Rettungsdienste gewährleistet 
ist. Wir hoffen, dass die neue Decke ebenfalls im Febru-
ar / März aufgebracht werden kann. Als Alternative steht  
weiterhin die Ausweichstraße über den „Nelkenhorst“ zur 
Verfügung.

Eine weitere Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, 
den 15. Dezember 2021, ab 19h30 Uhr im Dörpshus statt. 
Themen werden dann u. a. die Haushaltssatzung der Ge-
meinde für 2022, die Beschlussfassung über einen Beitritt 
der Gemeinde Prasdorf zum geplanten Zweckverband für 
den Bau und den Betrieb einer Schwimmhalle in Laboe 
und die Verlängerung des Kooperationsver-trages für die 
Förde Region sein, in der unser Dorf neben 74 weiteren 
Gemeinden aus den Kreisen Plön und Rendsburg-Eckern-
förde und der Stadt Kiel Mitglied ist.  
Einwohnerinnen und Einwohner sind natürlich – wie bei 
jeder öffentlichen Sitzung – herzlich dazu eingeladen. Bei 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe galt die  Landesverord-
nung zur Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV-2 vom 
20.11.2021. Aufgrund derer gilt für das Dörpshus und die 
Gemeinderatssitzung am 15.12. die so genannte „3G-Re-
gel“. Zutritt bekommt der-/diejenige, der bzw. die geimpft, 
genesen oder getestet ist. Entsprechende Nachweise sind 
mitzubringen und dem verantwortlichen Sitzungsleiter 
vorzulegen. Für nicht geimpfte oder genesene Personen 
liegen Selbsttests, die unter Aufsicht geleistet werden müs-
sen, im Dörpshus zur Sitzung vor. Aufgrund der aktuellen 
Lage wird abweichend von den normalen Kapazitäten des 
Sitzungsraumes der Zugang für die Öffentlichkeit zahlen-
mäßig begrenzt, damit die Einhaltung von ausreichenden 
Abständen gewährleistet ist.
Ich bedaure, dass wir in diesen Pandemiezeiten so vorge-
hen müssen, aber die Landesverordnung lässt da nur wenig 
Ermessensspielraum. Zudem gibt es bereits entsprechende 
Gerichtsbeschlüsse, die die oben beschriebene Vorgehens-
weise legitimieren.

Am Volkstrauertag, dem 14. November, wurde im Bei-
sein von ca. 20 Prasdorfer Bürgerinnen und Bürgern an 
unserem Mahnmal in der Dorfstraße ein Kranz niederge-
legt, um der vielen Toten, Verletzten und Vermissten der 
beiden Weltkriege und aller anderen kriegerischen Ausei-
nandersetzungen sowie der Opfer von Terror, Gewalt und 
Verfolgung  zu gedenken. 
Dieses Gedenken geschah vor dem Hintergrund des 100. 
Jahrestages der Errichtung dieses Mahnmals. Am 3. Okto-
ber 1921 wurde unter den Eindrücken der Schrecken und 
Erlebnisse des 
1. Weltkrieges und zum Gedenken der in diesem Krieg ge-
töteten Prasdorfer dieses Mahnmal errichtet. Seinen Sinn 
hat dieses Mahnmal, ebenso wie der Volkstrauertag an 
sich in diesen 100 Jahren nicht verloren!
Ich danke allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die sich 
an diesem Sonntag Vormittag zusammengefunden haben 
und auch der Freiwilligen Feuerwehr für die Absperrung 
während der Gedenkansprache.

Am 11. Dezember wird `mal wieder in Prasdorf geschred-
dert. Anmeldungen hierzu bitte bis zum 10.12.  an den 
Bürgermeister (Tel. 4657 oder per Mail an gemeinde-pras-
dorf@web.de) oder an Hartmut Sye unter der Nummer 
3009972. Bitte das Schreddergut an der Straße so ablegen, 
dass die Jungs vom Team da gut ranfahren und es zügig 
wegarbeiten können. Vielen Dank dafür im Voraus.

Der nächste Absatz ist nur für die Haushalte von Interesse, 
die einen Erdgasanschluss besitzen und diesen auch nut-
zen bzw. über diesen versorgt werden. Alle anderen kön-
nen diesen Absatz getrost überspringen.
Ab dem 01.01.2022 sind die Nord Stadtwerke GmbH  mit 
Sitz in Flensburg neuer so genannter „Grundversorger 
Gas“ in unserer Gemeinde. Da mir diese Neuerung selbst 
erst Ende November von unserer Amtsverwaltung mitge-
teilt  wurde und es offenbar eine Informationspflicht der 
Verbraucherinnen und Verbraucher gibt, werden  auszugs-
weise nachstehend (hoffentlich) erklärende Briefe der SH 
Netz AG und der  Stadtwerke Kiel AG  veröffentlicht.  

Schreiben der SH Netz AG an die Nord Stadtwerke GmbH

Mitteilung der Grundversorgerfeststellung für 2022 
-2024 im Netzgebiet der Schleswig-Holstein Netz AG in 
der Sparte Gas
Sehr geehrte Damen und Herren, mit folgendem Schrei-
ben möchten wir Sie über das Ergebnis unserer Auswer-
tung zum Grund-versorger informieren.
Nach den gesetzlichen Vorgaben haben Betreiber von En-
ergieversorgungsnetzen der allgemeinen Versorgung alle 
drei Jahre jeweils zum 1. Juli den Grundversorger für die 
nächsten drei Kalender-jahre festzustellen, sowie dies bis 
zum 30. September des Jahres im Internet zu veröffent-
lichen und der nach Landesrecht zuständigen Behörde 
schriftlich mitzuteilen.
Dieser Verpflichtung ist die Schleswig-Holstein Netz AG 
nachgekommen. Eine Darstellung unseres Ergebnisses 
finden Sie auf unserer Internetseite www.sh-netz.com.
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Die betroffenen Gemeinde-/ Stadtgebiete können Sie der 
beigefügten Liste entnehmen.
Es ergibt sich daraus eine Grundversorgungspflicht ihrer-
seits. Wünschen Sie die Auflistung im Excelformat, for-
dern Sie diese bitte unter der E-Mail Adresse:
netzvertraege@sh-netz.com an.
Für Rückfragen und weitere Informationen stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung.
Freundliche Grüße 
Schleswig-Holstein Netz AG  

i.A. Julia Stratmann   i.A. Christina Rieken 

Schreiben der Stadtwerke Kiel AG an die Nord Stadtwer-
ke GmbH: 

Nord Stadtwerke GmbH
Postfach 2362
24913 Flensburg

Mitteilung des Grundversorgers im Gasnetz der 
SWKiel Netz GmbH
Sehr geehrte Damen und Herren,
nach den gesetzlichen Vorgaben des §36 EnWG müssen 
die Betreiber von Energieversorgungsnetzen der allgemei-
nen Versorgung alle drei Jahre, jeweils zum 1. Juli, den 
Grundversorger feststellen.
Die Betreiber sind verpflichtet, den jeweils zuständigen 
Grundversorger bis zum 30. September des Jahres im In-
ternet zu veröffentlichen und dies der nach Landesrecht 
zuständigen Behörde schriftlich mitzuteilen. 
Grundversorger ist jeweils das Energieversorgungsunter-
nehmen, das die meisten Haushaltskunden in einem Netz-
gebiet der allgemeinen Versorgung beliefert.
Entsprechend den oben genannten Vorgaben wurden für 
die Gemeinden Prasdorf und Wisch für das Gasnetz der 
SWKiel Netz GmbH die Nord Stadtwerke GmbH als 
Grundversorger ermittelt. 
Die Grundversorgungspflicht des zuständigen Grundver-
sorgers beginnt zum 01.01.2022 und ist bis zum 31.12.2024 
gültig.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

(Lars Schmiedel)           (Ralf Barfuß)

(Zitate Ende).

Ich denke, dass sich für uns Verbraucherinnen und Ver-
braucher zunächst nichts ändern wird. Alles Übrige dürfte 
sich in der gelebten Praxis zeigen. Ergänzend dazu noch 
die Information, dass die Nord Stadtwerke GmbH die 
Grundversorgungspreise (Grundversorgungstarif Gas) auf 
ihrer Homepage bekannt gibt.

In der Hoffnung, dass wir Corona in 2022 wenn vielleicht 
auch nicht überwunden haben werden, aber zumindest ein 
halbwegs „normales“ Leben und Miteinander führen kön-

nen, bitte ich alle Prasdorfer Vereine und Verbände und 
auch Private, mir möglichst bis zum 31.12.2021 die Ter-
mine für die Nutzung des Dörpshus für 2022 zu schicken, 
Entweder per Mail an gemeinde-prasdorf@web.de oder 
per Einwurf in den Briefkasten. Vielen Dank dafür im 
Voraus.

Der Winter steht vor der Tür. Angesichts der enorm gestie-
genen Energie- und Heizkostenpreise kann man nur hof-
fen, dass wir von  sibirischen Temperaturen über längere 
Zeiträume hinweg verschont bleiben. Dennoch wird es 
sicherlich Tage geben, an denen mit Schnee- und Eisglät-
te gerechnet werden muss. Und deswegen erlaube ich mir 
„alle Jahre wieder“ den Hinweis auf die Bestimmungen 
unserer gemeindlichen Straßenreinigungssatzung, und 
dort insbesondere den § 2, der die Reinigungspflichten 
der Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer regelt. 
Nachzulesen auf der Homepage des Amtes Probstei in der 
Rubrik „Bürgerservice  P wie Prasdorf  Satzungen 

 Straßenreinigungssatzung (ganz unten auf der Liste)“. 
Damit man seinen / ihren Streupflichten auch nachkom-
men kann, darf  vom Kinderspielplatz Sand entnommen 
werden. 
So, und jetzt noch etwas für die Jüngeren im Dorf:

Der Nikolaus lädt zum
 2. Malwettbewerb ein

Hallo liebe Prasdorfer Kinder, 
der Nikolaus hat es versprochen!

Also kommt er auch in diesem Jahr wieder höchstpersön-
lich zu euch nach Hause, um euer weihnachtliches Bild für 
den Malwettbewerb (maximal DIN A4 Format) abzuholen.  
Da er so viel zu tun hat, kommt  er mit etwas Verspätung, 
am 

Freitag, den 10.12.  ab 14:30 Uhr. 
Bestimmt gibt es auch wieder eine kleine Überraschung!?!? 
Alle, die mitmachen möchten, melden sich bitte bis zum 
06.12. bei Clara Witters unter 0171 2702121 (gerne auch 
per Messenger) oder Matthias Gnauck unter 04344 4657 
an.
Solltet ihr am 10.12. nicht zu Hause sein, könnt ihr euer 
Bild natürlich auch vorher abgeben.
Die Bilder werden  vom 11.-21.12. an den Fenstern des 
Dörpshus ausgestellt. In diesem Zeitraum kann jeder Pras-
dorfer für das schönste Bild abstimmen. Die Stimmabgabe 
erfolgt per Messenger an Clara Witters oder per Stimm-
zettel  in den Briefkasten des Bürgermeisters. 
Die Bekanntgabe der ersten drei Plätze erfolgt am 22.12. 
über einen Aushang am Dörpshus. 
Wir freuen uns auf viele bunte Bilder!

Viele Grüße 
Euer Nikolaus

Dem ist (fast) nichts hinzuzufügen. Ich bedanke mich an 
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dieser Stelle bei den Kolleginnen und Kollegen der Ge-
meindevertretung für die Zusammenarbeit in diesem Jahr. 
Ich danke allen  Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die im 
abgelaufenen Jahr – trotz der Umstände – ehrenamtlich 
in der Gemeinde Hand angelegt haben und für die Pras-
dorferinnen und Prasdorfer durch ihren persönlichen Ein-
satz manchen Euro gespart haben. Möge dies ein Beispiel 
und ein Vorbild für jene sein, die sich aus verschiedensten 
Gründen bislang vielleicht auch nicht getraut haben, selbst 
aktiv zu werden. Jede/r kann gebraucht werden und wird 
auch gebraucht! Es gibt immer etwas zu tun! 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch allen eine 
schöne Adventszeit, ein frohes, besinnliches Weihnachts-
fest und ein gutes  und erfolgreiches Jahr 2022.
BLEIBT GESUND!
Herzliche Grüße

Ihr / Euer
Matthias Gnauck

Jagdgenossenschaft Prasdorf
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 21.01.2022 
um 19.30 Uhr im Dörpshus - Prasdorf
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl eines Kassenprüfers
7. Bericht der Jagdpächter
8. Verschiedenes

Bitte Besteck und Schinkenbrett mitbringen.
Die geltenden Corona-Bestimmungen sind einzuhalten.

Für den Vorstand
Hartmut Jahn

Gruß und Verlosung zum Jahresschluss
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
am 9. November hat die Mitgliederversammlung unseres 
Fördervereins im Rahmen der Neuwahlen des Vorstandes 
Udo Wichelmann als langjähriges Mitglied im Vorstand 
verabschiedet. Wir wünschen Udo alles Gute für die kom-
mende Zeit und danken ihm, dass er dem Verein als Mit-
glied erhalten bleibt. Für ihn ist Frederik Hlubek als neues 
Mitglied in den Vorstand gewählt worden. Frederik ist 

- genau wie es Udo auch gewesen ist - in der aktiven Wehr 
engagiert und wir freuen uns auf eine gute Zusammenar-
beit. 
Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei Britta Diet-
rich und Ihrer Familie, die nach dem Lesen unseres letz-
ten Artikels spontan eine großzügige Spende zur Unter-
stützung der weiteren Neugestaltung des Spielplatzes (der 
Förderverein will hier möglichst eine Wippfigur mit Feu-
erwehrmotiv beisteuern) überweisen hat. Das kam völlig 
überraschend und tat uns im Vorstand richtig gut. Mal se-
hen, wie weit wir da im kommenden Jahr noch kommen. 
Leider waren wieder nur sehr wenige Mitglieder des Ver-
eins zur Versammlung vor Ort. Daher möchten wir gerne 
in Zukunft vermehrt auch per E-Mail mit unseren Mitglie-
dern in Kontakt treten. Wir bitten daher alle Mitglieder 
des Vereins einmal Ihre E-Mailadresse an foerderverein@
ff-prasdorf.de zu mailen, damit wir hier besser werden 
können. Unter allen Einsendern, die Ihre Mail bis zum 4. 
Advent mitteilen, wird ein Einkaufsgutschein vom Nah-
kauf in Probsteierhagen über 25 € verlost.Gerne weiter-
sagen…!
Ein Biikebrennen wie zuletzt anlässlich des zehnjährigen 
Bestehens des Fördervereins wird es leider auch in diesem 
Februar nicht geben. Aber wer weiß, was wir uns für das 
kommende Jahr noch so überlegen. Jetzt müssen wir alle 
erstmal durch die hoffentlich letzten Wellen der Pandemie 
und dann starten wir durch.
Im Namen des gesamten Vorstands wünschen wir allen 
Mitgliedern des Vereins, den Kameradinnen und Kame-
raden unser Feuerwehr sowie dem Rest aus Prasdorf frohe 
und gesegnete Weihnachten und alles Gute für 2022.

Sven Mischok 
1. Vorsitzender Förderverein 

der Feuerwehr in Prasdorf

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
3G im Bücherbus!
Gemäß der neuen Landesverordnung gelten die 3G-
Regeln auch im Bücherbus.  
Wenn Sie uns einen entsprechenden Nachweis vorlegen, 
dass Sie geimpft, genesen oder getestet sind, können Sie 
im Bücherbus ausleihen. 
Der Bücherbus hält in Prasdorf:
am Montag, den 06. Dezember, 10. Januar und 31. Ja-
nuar 
Teichstr., Dorfstr. 24   09.55 – 10.15 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34 16.45 – 17.15 Uhr  
Teichstraße, Im Winkel   17.20 – 17.45 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
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Heidrun Grimm

-

-

Gerd-Otto und Familie 
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Das Schullandheim Schönberger Strand e.V. sucht zuverlässige, freundliche und teamfähige 
Unterstützung zum 1.2.2022, gerne mit Erfahrungen mit Kinder- und Jugendgruppen. Uns liegt das 
Wohl unserer kleinen und großen Gäste sehr am Herzen und suchen daher dringend Unterstützung 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung für unsere Hausverwaltung. Wir bieten 
abwechslungsreiche Tätigkeiten in unserem kleinen und feinen Selbstversorger-Schullandheim. 
Die meisten Gäste sind (Schul-)Kinder, viele auch Stammgäste. Bisherige Mitarbeiter*innen loben 
die angenehme Arbeitsatmosphäre, umgänglichen Gäste und die schöne Umgebung mit großem Au-
ßengelände in Strandnähe und die Sauberkeit des Heims. 12,5€/ Stunde. 
feedback@hamburger-schullandheime.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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